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Erster Jahresbericht
über die

Yerwaltung der Wismar-Kostocker Eisenhahn

das Jahr 1884.

 I

Stettin.
Druck von F. Hessenland

—1885.

8
 ——



Gegenwürtige Repräsentanten der Gesellschaft.
—

Aufsichtsrath:

Haupt, Geheimer Hofrath, Bürgermeister zu Wismar, Vorsitzender.
von Oertzen, Rittergutsbesitzer auf Roggow, Stellvertreter des Vorsitzenden.
Fischer, Rittergutsbesitzer auf Lischow.
Frick, Dr. jur., Bürgermeister in Neubukow.
Maßmann, Syndikus in Rostock.
Pauly, Rittergutsbesitzer auf Sersdorf.
Schmidt, Bürgermeister in Doberan.
Schmidt, Bürgermeister in Kröpelin.
Thormann, Geheimer Kommerzienrath in Wismar.

Vorstand:

Hofrath Wittt, Rechtsanwalt in Wismar.
Haupt, Rechtsauwalt in Wismar, Stellvertreter des Vorstandes.



Der erste Jahresbericht umfaßt den Zeitraum vom 1. Janunar bis ultimo Dezember 1884.

J. Allgemeines.

(Bau der Bahn und deren Kosten.)

Der Bau der Sekundär-Eisenbahn von Wismar über Neubukow, Kröpelin und Doberan nach Rostock ist beim
Fintreten der besseren Jahreszeit im April 1883 begonnen, nachdem der allergrößte Theil der betheiligten Grundbesitzer
rotz der noch nicht stattgehabten Grundentschädigungsverhandlungen die Bauerlaubniß ertheilt hatte und durfte auf einen
ungestörten Verlauf des Baues um so mehr gerechnet werden, als die Ertheilung der förmlichen Konzession schon in nächster
Zeit in Aussicht stand. Durch die völlig unerwarteten Anforderungen, welche in Folge einer vorgängigen Verhandlung
nit der Reichskriegsverwaltung dasReichsEisenbahnamt stellte, verzögerte sich indeß die Ertheilung der Konzession zum Bau
bis zum 19. Juli. Anfänglich waren die Anforderungen des ReichsEisenbahnamtes auf Verwendung von Schienen gerichtet,
velche das Profil der Schienen für Vollbahnen besäßen, damit ganze Militairzüge über die neue Bahn gehen könnten;
erst durch wiederholte schriftliche und mündliche Vorstellungen gelang es, die gestellten Anforderungen soweit abzuschwächen,
daß nur noch zu größerer Sicherheit des Oberbaues auf Einlegung einer Schwelle mehr für jede Schiene bestanden wurde.
Fine weitere Schwierigkeit bereitete dem Unternehmer die Einführung der neuen Bahn in die Bahnhöfe der Metlenburgischen
Friedrich-Franz-Eisenbahn zu Wismar und Rostock. Es lag diese Einführung im Bauplan und hatte sich die Direktion
der genannten Eisenbahn mit derselben einverstanden erklärt, vorbehältlich allerdings der näheren Feststellung des Ein—
führungsprojekts. Ueber dasselbe ist lange hin und her verhandelt, ehe ein allseitiges Einverständniß erreicht wurde. Der
Bau der neuen Bahn wurde inzwischen rüstig weiter gefördert und gelang es, die Strecke von Rostock nach Doberan schon
am 27. Juli für den Personenverkehr zu eröffnen. Die ganze Bahn wurde bis zum 22. Dezember fertig gestellt und an
diesem Tage für den Personen- und Güterverkehr eröffnet; der Betrieb auf der Theilstrecke wie auch der auf der fertigen
Bahn vom 22. Dezember bis Schluß des Jahres 1883 ist in Gemäßheit des 819 alinea 2 des Statuts à conto des

Baufonds geführt und der Ueberschuß der Baukasse zugeführt.
Das Unternehmen des Baus und Betriebs der Bahn ging von einer Aktiengesellschaft aus, die unter dem Namen

Wismar-Rostocker Eisenbahn-Gesellschaft“ ihren Sitz in Wismar hat. Die Gesellschaft, anfänglich durch ein banleitendes
Komitee, demnächst durch den in der Generalversammlung vom 27. April 1883 gewählten Aufsichtsrath und den am
10. Mai desselben Jahres bestellten Vorstand vertreten, übertrug die Ausführung des Baus dem Eisenbahnbau-Unternehmer
Ir. Lenz zu Stettin. Derselbe hatte den Bau auf drei Millionen veranschlagt, von welcher Summe 109,740 Mark auf
den Gruuderwerb und 2,890,260 Mark auf deu Bau selbst kamen. Den Grunderwerb übernahm die Gesellschaft selbst;
der Bau wurde an den genannten Unternehmer für eine Bausuinme von 2,740,260 Mark verdungen. In der Voraus—
icht, daß die firden Grunderwerb ausgeworfene Summe ungeachtet der freien Terrainhergabe von Seiten der betheiligten



Städte, der Großherzoglichen Kammer und Hausgutsverwaltung sowie einzelner Grundbesitzer und der von den Städten
Kröpelin und Neubukow à fonds perdu gezahlten 6,000 Mark nicht ausreichen werde, war das Aktienkapital für etwaige
Mehrkosten des Grunderwerbs um 44,000 Mark erhöht und in Berücksichtigung der zu erwartenden Landeshülfe von
824,000 Mark für 57,4 Kilometer Bahnlänge, auf 2,070,000 Mark festgesetzt. Mit diesen zusammen 2,894,000 Mark
konnte nicht nur die bedungene Bausumme in dem vorhin gedachten Betrage von 2,740,260 Mark bestritten werden, son
dern es blieben zum Grunderwerb incl. der von den Städien Kröpelin und Neubukow à fonds perdu gezahlten 6,000
Mark noch 159,740 Mark disponibel, die sich nach einer weiteren Bestimmung des Bauvertrags noch um schlimmsten
Falls vom Banuuuternehmer zu zuschießende 23,000 Mark vergrößerten.

Nun aber hatte sich, wie bereits erwähnt, im Laufe des Baus völlig unerwartet eine Erhöhung der Baukosten
ergeben, einmal durch die Mehrforderuugen des Reichseisenbahnamts im Werthbetrage von 30,000 Mark und dann durch
die Mehrkosten der Einführung der Bahn in die Bahnhöfe der Friedrich-Franz Eisenbahn zu Wismar und Rostock, die
um ca. 175,000 Mark über den früheren Anschlag hinausgingen. Zwecks Aufbringung dieser Mehrmittel ist mit dem
Bauunternehmer unter Genehmigung der Generalversammlung und des Großherzoglichen Ministerii des Innern ein Zusatz
vertrag geschlossen, nach welchem der Baununternehmer sowohl die vom Reichseisenbahnamt geforderte Vermehrung der
Schwellen als auch das Mehr an Erdarbeiten auf den Bahnhöfen Wismar und Rostock für eine Zahlung von resp.
25,000 und 90,400 Mark übernommen hat. Diese an ihn selbst zu zahlende Summe sowie die nöthige Mehrzahlung
von 75,000 Mark an die Mecklenburgische Friedrich-Franz Eisenbahn für den Umbau der Bahnhöfe Wismar und Rostock
zusammen 190,400 Mark hat der Bauunternehmer der Gesellschaft gegen 4 Prozent Zinsen angeliehen und soll ihm diese
Summe nach und nach zurückgezahlt werden, wie weiter unten näher dargelegt werden wird.

Für den von der Gesellschaft selbft zu beschaffenden Grunderwerb standen derselben, wie oben erwähnt, 159,740
Mark und nöthigenfalls noch 23,000 Mark, zusammen 172,740 Mark zu Gebot. Völlig wider Erwarten hat selbst diese
Summe noch nicht ausgereicht. Soweit sich die Ergebnisse der Schlußvermessung jetzt übersehen lassen, werden sich die
Kosten des Grunderwerbs noch um ca. 60,000 Mark höher stellen. Da nun der Gesellschaft aus dem Reinertrage des
Betriebes im Jahre 1883, der zum Banfonds abzuführen war, sowie aus der Landeshülfe, die wegen der mehr herge—
stellten 1,4 Kilometer Bahnlänge um 14,000 Mark höher gezahlt ist, als angenommen wurde, noch Geldmittel für den
Grunderwerk zu Gebote stehen, die das noch vorhandene Bedürfniß zu einem Drittel decken werden, so wird eine Anleihe
von 40,000 Mark ausreichen, um den Fehlbetrag auszugleichen. Der Bauunternehmer will diese Anleihe gegen 40,, Zinsen her
geben und sollen Zinsen und jährliche Abträge dem Reservebaufonds entnommen werden, wenn nicht die zufälligen Ein—
nahmen dafür ausreichen.

Der Betrieb der Bahn ist dem Bauunternehmer Lenz auf 15 Jahre verpachtet; ursprünglich lautete der mit ihm
abgeschlossene Kontrakt nur auf 10 Jahre; in der Generalversammlung vom 26. April v. J. wurde die Verlängerung der
Pacht um fünf Jahre genehmigt. Nach dem weiteren Inhalt des Betriebsvertrages ist der Pächter verpflichtet, die sämmt—
lichen Betriebsausgaben zu bestreiten und die vorschriftsmäßigen Rücklagen für den Erneuerungs-Reserve und Reserve
baufonds im Höchstbetrage von jährlich zusammen 26,500 Mark zu leisten. Außerdem zahlt der Betriebsunternehmer eine
jährliche Pacht von 66,600 Mark, durch welche die zu 4,300 Mark angenommenen Kosten der Gesellschaft und eine drei—
prozentige Verzinsung der Aktien gedeckt werden. Steigt die jährliche Bruttoeinnahme aus dem Betriebe über den Betrag
von 266,000 Mark, so werden aus derselben die dem Unternehmer aus seiner Anleihe von 190,400 Mark geschuldeten
Zinsen und die vereinbarte Tilgungsrate und nöthigenfalls auch der Mehrbetrag an Vergütung für die Mitbenutzung der
Bahnhöfe der Friedrich-Franz Eisenbahn zu Wismar und Nostock, welche die dafür ursprüglich angenommene Summe
von 6,000 Mark für jeden Bahnhof übersteigt, gezahlt. Nach Berichtigung dieser Verpflichtungen, die von einem Jahr
ins andere übertragbar sind, erhalten die Aktiongire eine Superdividende bis zum Maximum von 5 /0 des Aktienbetrages
uind wird ein etwaiges Mehr an Einnahmen aus dem Betriebe zum Abtrag der Landeshülfe verwandt.

Sollten die Betriebseinnahmen im ganzen Lauf der Pachtjahre nicht so viel abwerfen, daß aus dens
Zinsen für die vorgedachte Anleihe des Unternehmers bestritten werden können so werden di dee dieorq ste Anleihe nternehmers rden die schuldigen Zinsen gestrichen



ind es verbleibt nur die Kapitalschuld. Für das erste Pachtjahr vom 1. Januar bis ult. Dezember 1884 ist die Gesammt—
innahme der Bahn nur auf 226,409,78 Mark gekommen; es hat daher der Betriebspächter die bedungene Pacht nur theil—
weise aus den Einnahmen leisten können, und aus eigenen Mitteln eine erhebliche Summe zuschießen müssen.

II. Bahnbeschreibung.

 BVBahnplanum.

gur Herstellung der 58,80 kmälangen Bahnstrecke von Wismar nach Rostock, welche eingleisig mit einer Kron—
breite von 42 m ausgeführt ist, wurden rot. 760000 ebm Boden bewegt.

Die Bahn liegt mit 26,06 Kme (44.3 00) im Auftrag und mit 32,74 km (5,7 d/0) im Abtrag.
Ausgeführt wurden:

135 Wegeübergänge im Niveau der Bahn mit 161 Seitendurchlässen.

 Wegeüberführung.
90 Röhrendurchlässe von 0,80 und 0,60 m lichter Weite aus Cementröhren.
11 kleinere Brücken bis zu 10 m lichter Weite.

1 Brücke, Einsenkonstruktion mit 2 Oeffnungen von je 13 mmlichter Weite.

An Einfriedigungen sind hergestellt:
2,077 Ifd. m längs der Bahn,
3,900 „„an den Rampen der Uebergänge

and zwar theils als Drahtzaun und Erdwälle, theils als feste Barrieren.
An Schutzvorrichtungen gegen Schneeverwehungen sind angelegt:

15,391 Ifd. m Schneedämme,
398 . „Schneeschutzgräben.

R. Oberbau.

Die Spurweite ist die normale von 1,485 m im Lichten der Schienen; die Länge des Hauptgleises beträgt
38,80 km, die der Nebengleise 4,27 Rm, einschließlich des zur Meister'schen giegelei bei Doberan führenden 252 m

langen Verbindungsgeleises. .
Die Schienen des auf hölzernen Schwellen mit schwebendem Stoß ausgeführten Oberbaues sind breitbasig in der

NRormallänge von 7 m dus Flaßstahl hergestellt, 113 min hoch mit einem Gewichte von 23,8 kg pro lfd. m. Die
im inneren Kurvenftrange verlegten Schienen haben eine Länge von 7,36 m.

Die Stoßverbindungslaschen sind für die Befestigung mit 4 ovalen Löchern versehen, 4160 mm lang, 82 min
hoch, 16 mm stark und gleichfalls aus Stahl hergestellt. Das Gewicht beträgt 3,74 Kg im Durchschnitt pro Stück.

Die Laschenbolzen haben einen Durchmesser von 19 mm und eine solche Länge, daß erforderlichen Falls Fixi—

rungsplättchen angebracht werden können.



Die zur Verwendung gekommenen Querschwellen haben eine Länge von 2,4 m, eine Stärke von 13216 cm
und eine Breite von 20—23 cm.

Die zu beiden Seiten des schwebenden Stoßes liegenden, mit eisernen Unterlagsplatten versehenen Schwellen
liegen O,62 m von Mitte zu Mitte entfernt, während die übrigen Schwellen eine Entfernung von 0,86 m von Mitte zu
Mitte haben.

Nach dem von der Aufsichtsbehörde genehmigten Projekte sollten die Stoßschwellen 0,64 mm, die Mittelschwellen
O,s m von Mitte zu Mitte entfernt gelegt, also die Schiene durch 8 Schwellen unterstützt werden.

Als bereits die Oberbaumaterialien beschafft waren, auch schon eine Strecke Gleis vorgestreckt, trat die Reichs—
Militair-Verwaltung mit der Forderung von Verwendung schwererer Schienen hervor und wurde schließlich die Verlegung
der bereits gelieferten Schienen durch die Reichs-Aufsichtsbehörde zugestanden, wenn durch eine Schwelle mehr, also mittelst
9 Schwellen pro Schiene der Oberbau verstärkt würde. Diese Vermehrung der Schwellen hat, wie schon erwähnt, für
die ganze Bahnstrecke eine außerordentliche Mehrausqabe laut Vereinbarung mit dem Unternehmer von 25,000 Mark
hervorgerufen.

An Weichen sind verlegt zu:
Kartlow ....

Hageböck ..

Teschow ..

Neubukow.

Sandhagen.
ströpelin...
Reddelich ...

Doberan ..

Althof. ...

Parkentin...........
Gr. Schwaß ......

im Ziegeleigeleise..

2
—.

35 einfache Weichen.
Die Konstruktion der Weichen ist die gewöhnliche mit9 unterschlagend i i

haben eine Neigung von 1:9. genden Blockzungen, die Herzstücke aus Hartgnß

Die auf den Anschlußbahnhöfen Wismar und Rostock lie rf dag: 9J genden Einfahrts- und VerbMecklenburgischen Friedrich-Franz Eisenbahn und sind von dieser auch zu — erbindungsweichen gehören der

O. Krümmungs- und Neigungs-Verhältnisse der Bahnu.
Die Bahn liegt mit

72,10 0/, in gerader Linie und
27,81 9,, in Kurven.

Als Maximalsteigung ist 1: 90 festgehalten. Es liegen
29,92 */, in der Horizontale,
70,08 , Steigungen und zwar

42,42 0,, Steigung 1:90 bis 1: 100,
21,13 1:100 bis 1: 200,

2,67 J 1:200, 1:400,
3,86 064 1:400 „ 1:1000.



LD. Bahnhöfe.
Die erforderlichen Räumlichkeiten sind auf allen Bahnhöfen und Haltestellen unter einem Dache vereinigt, nur

zuf den Stationen Neubukow, Kröpelin und Doberan sind getrennte Güterschuppen erbaut. Im Hauptgebäude zu Doberan
iind besondere Wartezimmer für die Allerhöchsten Herrschaften vorgesehn. Auf den Bahnhöfen Neubukow, Kröpelin und
Doberan mußten besondere Räumlichkeiten für die Kaiserliche Postverwaltung hergerichtet werden.

In Wismar und Rostock findet eine Mitbenntzung der der Friedrich-Franz Eisenbahn gehörenden Bahnhöfe auf

Grund besonderer Verträge statt.
Wasserstationen für die Strecke sind in Neubukow und Doberan vorhanden, außerdem auf den Anschlußstationen

Wismar und Rostock, deren Benutzung vertragsmäßig gesichert ist.
Auf der Station Doberan ist ein Lokomotivschuppen für 2 Stände vorhanden und sind in den der Friedrich—

Franz Eisenbahn gehörenden Lokomotivschuppen zu Wismar und Rostock je zwei Lokomotivstände reservirt.

E. Telegraphen-Einrichtungen.

a) Optische Signale.

Die Stationen sind nur mit einem auf dem Perron aufgestellten Telegraphen versehen, an denen, der Signal—
Ordnung für die Eisenbahnen Deutschlands gemäß, auch die Einfahrt für die Züge signalisirt wird.

Auf den Bahnhöfen Wismar und Rostock sind besondere Bahnhofs-Abschluß-Telegraphen vorhanden, und vor
Bahnhof Doberan ist wegen der dort befindlichen, in einem Einschnitte liegenden, Kurve zur Sicherung der Einfahrt der
bdon Wismar kommenden Züge ein Vorsignal aufgestellt, welches automatisch mit dem auf dem Perron stehenden Siaual—

maste verbunden ist.
D) Elektromagnetische Telegraphen.

Die Bahn ist nur mit einer einfachen Drahtleitung versehen. Auf den Stationen sind im Ganzen 16 Morse
apparate aufgestellt, welche nur für Betriebszwecke dienen, indem ein Privatdepeschenverkehr ausgeschlossen ist. Außerdem ist

ein Reserve-Apparat vorhanden.

E. Werkstätte.
Zur Ausführung kleinerer Reparaturen ist im Lokomotivschuppen der Friedrich-Franz Eisenbahn auf Bahnhof

Rostock eine kleinere Werkstatt, ausgerüstet mit einer Bohrmaschine, einem Schmiedefeuer, zwei Schraubstöcken, vier Winde—
böcken zum Hochnehmen der Maschinen und Wagen vorgesehen. Größere Reparaturen an Maschinen und Wagen sind bis—
sang durch die Direktion der Friedrich-Franz Eisenbahn in ihrer Werkstatt zu Schwerin auf diesseitige Kosten ausgeführt.
Der Betriebsunternehmer Lenz, welcher gleichzeitig den Betrieb der Güstrow-Plauer und Gnoien-Teterower Eisenbahn
ibernommen, hat mit der in der Nähe des Bahnhofs Güstrow belegenen, und mit diesem mittelst eines Gleises verbun—
denen Maschinenfabrik der Mecklenburgischen Aktien-Gesellschaft für Lokomotiv- und Wagenbau jetzt Vertrag dahin abgeschlossen,
daß die Maschinen und Wagen der sämmtlichen von ihm in Mecklenburg betriebenen Bahnstrecken in jener Fabrik zur
Reparatur gelangen. Es werden daher künftig die größeren Reparaturen an den Betriebsmitteln der Wismar-Rostocker
Bahn auch in Güstrow ausgeführt werden.



E. Betriebsmittel.

a) Tenderlokomokiven.

mit einer

Vorhanden waren am Schlusse des Jahres
4 Tenderlokomotiven.

Die Leistungsfähigkeit dieser Maschinen ist so bemessen, daß jede Maschine einen Zug von 23 beladenen Achsen
Geschwindigkeit von 30 Kmeäin der Stunde bei der Maximalsteigerung von 1:90 befördern kann.

Koultruktion.
Sämmtliche Lokomotiven sind Nachsig und gekuppelt, sie haben außen liegende Cylinder und innen liegende

Rahmen; der Rahmen ruht mittelst 4 Längsfedern auf den Achsen.
Die Wasser- und Kohlenbehälter befinden sich zu beiden Seiten des Kessels.
Der höchste zulässige Dampfdruck beträgt bei sämmtlichen Locomotiven 10 Atmosphären.
Die Kessel bestehen aus Eisenblech; die Feuerkisten aus Kupfer.
Die Kessel haben schmiedeeiserne Siederohre von 414 mm lichtem Durchmesser.
Die Heizung der Lokomotiven geschieht mit englischer Steinkohle. Sämmtliche Lokomotiven haben in der Rauch—

kammer Funkenfänger aus Drahtgeflecht mit 6 mm weiten Maschen.
Die Lokomotiven haben Hebelsteuerung nach Allan, einen bedachten Führerstand, Spindelbremse und eiserne

Bremsklötze. Die Dampischieber sind für doppelte Einströmung eingerichtet.

Dimensionen.
Maschine Nr. 1-4

24,10 Tons,
7,80

3,000 Liter,
900 kg,

2,200 nmim,
1,130

300
520

30,20 Im,
O,80

10 Kg,

Betriebsfähiges Gewicht ....
Leergewicht ...

Wasserkasteninhalt ....

Kohlenkasteninhalt. ...

Radstand .......

Raddurchmesser. . . . . . ....

Cylinderdurchmesser ....

Kolbenhub ........
Heizfläche ..........
Rostfläche ........
Dampfdruck ....

Kolbengeschwindigkeit bei 30 Km 2,08 m pro Sek.,
Umdrehungszahl pro Stunde 2,44 mal,
Dampfzugkraft bei 1,, Füllung. 2700 Kg.

b) Wagen.
Vorhanden waren am Schlusse des Betriebsjahres als Eigenthum der Gesellschaft:

7 Personenwagen,
a) 1Personenwagen II. Klasse mit Salon und Retirade,
b) 2 ie II. „mit Retirade,
6) 4 III.



2 Gepäckwagen mit Postkoupee,
83 bedeckte Güterwagen ohne Bremse,
4 J mit Bremse,

9 offene ohne Bremse,
6 mit Bremse,

27 Wagen mit 54 Achsen.
2 Bahnmeisterwagen mit 4 Achsen,

Draisine mit 2 Achsen.
Zitzplätze:
in der II. Klasse .........
in der III Klasse.

Die Personenwagen halten
 296

.200

Zusammen 296
Die Heizung der Personenwagen geschieht mittelst Briquettes. die Erleuchtung mit Stearinkerzen.

Tragfähigkeit des Gepäckwagens ............ 5,000 kg,
der Güterwagen .. ............ 10,000,

„Bahnmeisterwagen ......... 25500

Da indessen für den Verkehr die vorhandenen Betriebsmittel nicht ausreichten, so wurden von dem Unternehmer

Joch beigestellt:
 Lokomotive,
1Personenwagen III. Klasse,
l II.

10 bedeckte Güterwagen.

2) Krähne.
Zum Auf- und Abladen schwerer Gegenstände dient ein Wagenkrahn von 5000 kg Tragkraft, welcher in den

fahrplanmäßigen Zügen mitlaufen und nach Bedarf von den Stationen requirirt werden kann.

III. LBetrieb.

Der Betrieb der Bahn ist, wie bereits oben erwähnt, von dem Betriebsunternehmer Lenz in Stettin nach
besonderem Vertrage übernommen und wird von einem, von diesem angestellten Betriebsinspektor geleitet. Der Betriebs—
nspektor wird, so lange derselbe seinen Wohnsitz nicht in Wismar hat, durch einen Bahn- und Betriebsingenieur vertreten.

Die Aufsicht über die Betriebsmittel und für den technischen Maschinendienst ist einem für die vom Betriebs—
internehmer betriebenen Bahnen gemeinschaftlich angestellten Maschineningenieur übertragen, welchem auch die Beaufsichtigung
der elektrischen Telegraphenanlagen obliegt.

Für die Verkehrs- und Wagenkontrole ist ein den Betrieb der Güstrow-Plau- und Gnoien-Teterow'er Bahn mit
umfassendes Verkehrsbureau, für die Vereinnahmung der Einkünfte in gleichem Umfange eine Betriebskasse in Güstrow
eingerichtet.

Der Sitz des Vorstandes und der Betriebsverwaltung ist Wismar, der Maschineningenieur hat seinen Wohnsitz
zur Zeit in Plau, der Verkehrskontroleur steht dem gemeinschaftlichen Verkehrsbureau in Güstrow vor.



Im Bureau der Betriebsverwaltung in Wismar sind beschäftigt:
2 Bureauassistenten,
2 Bureaudiätare,
Materialienverwalter,

Bureaubote.
Für den äußeren Dienst fungiren:

3 Stationsvorsteher,
2 Stationsauffeher,
) Stationswärter,
3 Weichensteller,
2 Bahnmeister,
3 Bahnstreckenwärter,
Wagenurevisor,
3 Lokomotivführer,
5 Heizer, darunter 1 geprüfter,
Zugführer,
3 Schaffner, “

3 Bremser und Schmierer.
Der gesammte Stations- und Erpeditionsdienst auf den Stationen Wismar und Rostock wird durch die Beamten

der Mecklenburgischen Friedrich-Frauz Eisenbahn vertragsmäßig mit wahrgenommen.
Als Bahnhofs- und Güterbodenarbeiter waren außerdem 9 beeidigte Stationsarbeiter, sowie in den Lokomotiv—

schuppen zu Wismar, Doberan und Rostock je ein Maschinenputzer beschäftigt.
Zur Unterhaltung der Bahnanlagen sind 2 ständige Kolonnen aus je J vereidigten Vorarbeiter, J vereidigten

Arbeiter und bis zu 10 Arbeitern bestehend, gehalten.
Für die vertragsmäßig angestellten Beamten wird vom 1. Januar 1885 ab eine Pensions- und Unterstützungskasse

in das Leben treten.

B. Betriebsdienst.

ind nicht eingetreten.
 ) Betriebsstorungen

bP) Anfãlle.
Am 15. Dezember 1884 fuhr der Abends 6 Uhr aus Wismar fahrende Zug in Station 190 gegen einen auf

dem Uebergange haltenden Kohlenwagen, ohne jedoch erheblichen Schaden hervorgerufen zu haben.

c) Tödtungen und Verletzungen.
Auf Bahnhof Rostock wurde am 13 November 1884 von einer beim Rangiren beschäftigten Lokomotive ein

Arbeiter umgestoßen, wodurch derselbe einen Beinbruch erlitt.

d) Fahrdienst und Teistungen der Vetriebsmittel.
Der Fahrdienst ist im Laufe des Jahres während der Zeit vom 1. Jannar bis 19. Mai nach dem Wiunter—

fahrplan, vom 20. Mai bis zum 14. Oktober nach dem Sommerfahrplan und vom 15. Oktober ab wieder nach dem
Winterfahrplan durchgeführt, außerdem wurden im Laufe des Sommers verschiedene Vergnügungs-Extrapersonenzüge,
besonders von Rostock nach Doberan abgelassen. Es wurden im Betriebsiahre 1884 im Ganzen 2,944 Züge gefahren.



Die Zahl vertheilt sich nach der Art der Züge und nach den Monaten, in welchen dieselben gefahren wurden,

n folgender Weise:

2*
* —

* —
— J 3— 2 3) *

*8 128 ——5 7 —A— —57 53103 * — —3 *— — — 2 — —m2 9— 5 5 7
575 * * * **
* * 4)5 F —
— —

Im
Ganzen.

Art der Züge.

Gemischte Jüge...... 1217I At herr Ao un r i i
11637 5

2861

84
Frtrazüge . ..

 35 1J
23
—3

Summa...... sF217 203219 215 212 289 290 316 A 2944

Die Lokomotiven haben während des Betriebsiahres 135,018 RKmm zurückgelegt, welche sich nach den Monaten

ind nach Arten der Verwendung wie folat vertheilen:

Art der Verwendung.

—
J —8* *

— 7 —3

—E 8 J —1 8 —E 8 —E 3 55817 55278*
* * * — 5 3 — 3— —
7 * S * 2**—9—2
* * * * 5— 2*

X

Im

Ganzen.

zahl der »eisteten Lokomotivkilometer.

In gemischten Jügen . . . . .. ..

In Extrazügen..............
Leerfahrten................*
Im Vorspanndienst.. . . . . ....

Sumnma ... ...

d2u3 10319111008 10759 10287 7819 2II2 I2 11711 1144410958 11041

37 28 48 253 10111 79 — 190177

—o szu —18 121
194 186 113 —

128706

2340

553

89
— 4

150 195

 ö3ö 1122] 11335 10501 830 p2A0ö 30) 11871 111414 100)5 113391 1324188

Dazu im Rangirdienst i1 Stunde Rangirdienst S 10 LokomotivKilometer/ 2530

Summa totalis 135018

Hieraus ergaben sich 131,935 Zugnutzkilometer, während 3,083 vLokomotivkilometer auf Rangir, Dienst- und

Leerfahrten entfallen.
Die Personenwagen haben zurückgelegt . . . ...

Davon auf fremder Bahn ........
Mithin auf der eigenen Bahn . . . . . ..

Fremde Personenwagen legten auf der WismarRostocker Eisenbahn zurück.....
Im Ganzen leisteten die Personenwagen auf der Wismar-Rostocker Babn mithin..

nit 13,677,918 Platzkilometern.
Jeder Personenwagen der Wismar-Rostocker Bahn hat im Durchschnitt zurückgelegt.. .. 73,246



Die Gepäckwagen der Wismar-Rostocker Bahn haben zurückgelegt ...
welche auf die eigene Betriebsstrecke entfallen. Auf fremden Bahnen sind die Gepäckwagen
nicht gelaufen, auch sind fremde Gepäckwagen auf die Wismar-Rostocker Bahn nicht übergegangen.

Die Güterwagen der Wismar-Rostocker Bahn haben zurückgelegt .. 441,040
Davon auf fremden Bahnen... 110,218
Mithin auf eigener Bahn. . ........ — . 330,822 Achskilometer

Fremde Güterwagen legten auf der Wismar-Rostocker Bahn zurück ... ..... —6059 —

so daß sich für die Güuterwagen zusammen.. ... 3097,881 Achstilometer
ruf der Wismar-Rostocker Bahn ergeben.

E. Verkehrsverhältnisse.
Wenn auch die Ergebnisse des Personenverkehrs für das erste Betriebsjahr ziemlich erfreuliche genannt werden

können, (aus dem Personenverkehr resultiren mehr als */s fämmtlicher Verkehrseinnahmen), so ist doch der Güterverkehr
zegen die daran geknüpften Erwartungen erheblich zurückgeblieben. Im Personenverkehr hat die wirkliche Jahreseinnahme
die in der Rentabilitätsberechnung angenommene, um 36,948,87 Mark übertroffen, während die wirkliche Einnahme im
Güterverkehr gegen die Rentabilitätsberechnung um 86,018,88 Mark geringer gewesen ist. Aber schon dieser Umstand
möchte darauf schließen lassen, daß sich der Güterverkehr noch nicht ausreichend der Eisenbahn zugewandt hat und darf
der Hoffnung Ausdruck gegeben werden, daß wenn das interessirte Publikum sich erst mehr mit den neuen Verkehrsver
hältnissen vertraut gemacht hat, auch der Güterverkehr eine angemessene Steigerung erfahren wird. Auch kann bestimmt
auf eine erhebliche Zunahme des Personenverkehrs in den Sommermonaten gerechnet werden, wenn zwischen Doberan und
dem Ostseebade Heiligendamm eine Bahnverbindung hergestellt sein wird.

Im verflossenen Sommer war die Personenfrequenz nach und von Doberan häufig so stark, daß weder die fahr—
planmäßigen Züge noch dieeigenen Betriebsmittel zur Bewältigung des Verkehrs ausreichten. Es wurden daher mehrfach
Personenextrazüge nach und von Doberan abgelassen, auch von der Mecklenburger Friedrich-Franz Eisenbahn mit anerkennens—
werther Konlanz Personenwagen aus ihrem Wagenparke beigestellt.

Am Schlusse des verflossenen Geschäftsjahres bestanden folgende Tarife:
l. Vokaltarif für die Beförderung von Personen, Reisegepäck und Hunden;
2. Lokaltarif für die Beförderung von Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren:
3. Vokalgütertarif, besondere Bestimmungen und Tarifsätze, Theil II:

ach 143 gültig vom Tage der Betriebseröffnung;
Tarif für die direkte Beförderung von Personen, Reisegepäck und Hunden zwischen Stationen der
Wismar-Rostocker Eisenbahn einerseits und Stationen der Mecklenburger Friedrich-Franz Eisenbahn anderer—
eits vom 1. April 1884;

Berbands-Gütertarif für den Verkehr zwischen Stationen der Mecklenburger Friedrich-Franz Eisenbahn
einerseits und Stationen der WismarRostocker Eisenbahn andererseits vom 20. Juni 1884;
Ausnahmetarif für die Beförderung von Gyps in Wagenladungen von Station Pritzier der Berlin—
Hamburger Eisenbahn nach Stationen der Wismar-Rostocker Eisenbahn via Hagenow-Wismar bezw.
Hagenow-Rostock vom 1. Ofktober 1884



BLa. Einnahmen aus den verschiedenen Verkehrszweigen.
a) Versonen- und Gepäckverkehr.

Nach der am Schlusse beigefügten Zusammenstellung sind im Ganzen 169,835 Personen befördert. Hieraus hat
sich eine Einnahme von 156,318,03 Mark ergeben. An Gepäck sind im Ganzen 624,94 Tonnen befördert worden, mit
einem frachtpflichtigen Uebergewicht von 157,98 Tomen. An Hunden sind 641 Stück befördert. Die Einnahmen für
Gepäck und Hundebeförderung haben 4350,98 Mark betragen, so daß sich die Gesammteinnahme aus dem Personen- c.
Verkehr auf 160,668 Mark 96 Pfg. beziffert. Hiernach hat jeder Reisende incl. aller Nebenerträge durchschnittlich
O,o4 Mark gezahlt. Von den im Versonenverkehr snfgekommenen Einnahmen eutfallen auf die Abfertigung auf Billets

im Lokalverkehr:
für 165,469 Personen 149,817,83 Mark,
 576 Tonnen Gepäck 402410

zusammen 153,841,03 Mark
and auf die Abfertigung auf Billets nach und von fremder Bahn

für 4366 Personen 6500,20 Mark
48,94 Tonnen Gepäck 326,83

zusammen 6827,03 Mark
An Personenkilometern wurden 3,515, 182 zurückgelegt. Von der Gesammteinnahme im Personen- c. Verkehr

I160,668,06 Mark) entfallen mithin auf 1 Personenkilometer 0.45 Mark. Jeder Reisende legte im Durchschnitt auf der

Wismar-Rostocker Eisenbahn 20,7 kKmezurück.
Eine nach Statibnen und Verkehren geordnete Frequenz-Uebersicht ist am Schlusse beigefügt.

Anlage 4

Anlage 5

M Güter, Leichen-, Fahrzeug- und Viehverkehr.

Es wurden befördert:
Eilgut . . . ... .....

Stückgut .. .... *2*26

Wagenladungen .. ..

rrachtfreies Dienstaut.
Militairgut ...

Leichen ...

Vieh .. .... ......

Postaut ..

348,7 Tonnen,
2,561,3
274,1

17,9

10

A —
Im Ganzen 21,237,8 Tonnen.

Die Einnahme aus dem Güterverkehr beläuft sich einschließlich sämmtlicher Nebenerträge auf 61,996,12 Mark,
wonach sich für jede Tonne befördertes Gut ein Betrag von 2,02 Mark ergiebt.

Von den beförderten Gütern c. sind 20,115,0 Tonnen mit einer Einnahme von 59,001,72 Mark im vokal

verkehr, 1,122,3 Tonnen mit einer Einnahme von 2,994,40 Markim direkten Verkehr abgefertigt. An Tonnenkilometern
wurden auf der Wismar-Rostocker Bahn zurückgelegt 606,364. Jede Tonne Gut hat durchschnittlich 28.6 kuu durch—
zahren und jeder Tonnenkilometer 10,22 Pf. eingebracht.

In den Anlagen 6 und7 ist die Güterfrequenz sowie die Annahme im Güterverkehr nach Stationen resp. Auiogen 6 n.

Monaten zusammengestellt.
Anlage 8 enthält eine Nachweisung über den Versand von Leichen, Vieh und Fahrzeugen der einzelnen Stationen. Anlages

Anlage 9 eine Gesammtübersicht über die Verkehrseinnahmen nach Monaten geordnet. Anlage 



IV. Betriebsergebnisse.
Anlage 2. Die beigefügte Betriebsrechnung ist nach dem NormalbuchungsSchema für die Eisenbahnen Deutschlands auf—

gestellt. Es ergiebt sich daraus ein zur Verzinsung verfügbarer Ueberschuß von 56,093,97 Mark, dessen Verwendung in
einer besonderen Anlage ersichtlich gemacht ist. Die Betriebsausgaben betragen ohne Berücksichtiaung der Rücklagen für
die einzelnen Fonds 75,220,, der Einnahmen

Wismar, im April 1885.

Der Vorstand der Wismar-Rosltocker Eisenhahn-Gesellschaft.
G. Witt.



Anlagel.

Abschluß der Rourechnung.



Ittel. Bezeichnung.
Veranschlagt

cesp. vereinnahmt

in

Verausgabt
resp. noch zu ver—

ausgaben sind

Mithin

mehr

verausgabt

Grunderwerb
a) Anschlagssumme ..........
b) Zuschuß des Bauunternehmers

Lenz ...................

) Betriebsüberschuß während der
Bauzeit .......... .... 6201-39 
d) Sonstiage Einnahmen.. .... 19889 -37—

1
p

V

—7

r

——
—

Erdarbeiten ....

Finfriedigungen ..

Wegeübergänge .........

Durchlässe und kleine Brücken ..
Iberbaut .............

Signale und Wärterbuden ........
Bahnhöfe . . . ....

Betriebsmittel........
Vorarbeiten und Verwaltunaskosten.
Insgemein

a) Anschlagssumme .......... 16000 .

 Zuschuß des Bauunternehmers
Lenz..

— 9

12039 —RX

240090)
770000
25000
52000

10000
020000

32000
390000 —

244000 —
34000

28039 93

29757. 69

258689
360400

25000
52000

10000
045000

32000
165000
244000
54000

104

320*5530

15 18598
90400

39

25000

75000

21401 61

6o 230400 —



2Anlage2.

BetriebsRechnung

Wismar-Rostocker ECisenbahn

1884.
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I

)

3

*

*

3

— Betriebs-Einnahme.

Titel J. Aus dem Personen- und Gepäckverkehr.
Für Beförderung von Personen (auch zu ermäßigten Preisen: auf Retour- und Abonnements—

billets, Regie-Extrazüge c.) ausschließlich Militär auf Requisitions—
schein und Militärbillets ..

Militär auf Requisitionsschein und Militärbillets. . ... J

Gepäck, einschließlich des ohne Lösnng von Fahrbillets aufgegebenen,
sowie von Traglasten.... . . . . . . . . . . ..

Hunden auf Hundebillets und Gepäckschein
bestellte Extrazüge nach besonderem Tarif . . . . . . . . . .. . ..

Sonstige Einnahmen, als: Lagergelder, Strafgelder c. soweit sie aus dem Versonen- und
Gepäckverkehr herrühren ...

Summa Titel 1

Titel II. Aus dem Güterverkehr.

Für Beforderung 28 Eilgut und Erpreßgut einschtießlich Equipagen und anderer Fahrzeuge aller Art
Frachtgut. ..

Postgut...........
Militärgut auf Requisitiousschein, einschließlich Pferde und Fahrzeuge
Vieh, einschließlich Pferde, auch Luxuspferde, ausgenommen Hunde auf
Hundebillets und Gepäckschein (J. 4
Leichen ... . ... ... 4424

frachtpflichtigem Dienstgut, einschließlich Baumaterialien, und zwar:
ohne Frachtermäßigung . . . ... . ...

mit 

Nebenerträge, als:
a) Frachtzuschläge für Werth- und Lieferfrist-Versicherung. . . . . . . .

) Provisionen, Lager-, Lade-, Stand- und Wiegegelder, Konventionalstrafen, Erstattung
von An- und Abfuhrkosten, Zechenfrachten, Ueberschiebe- umd Rangirgebühren, Zoll—
deklarationsgebühren, Krahnmiethen, Desinfektionsgebühren, etwaide von Arbeitern
bzuliefernde Gebühren c...

Summa Titel 11

Vetrag.

54259
1875

56
38

1149 33
200 60
188 —

160673 87

4072
0901

1027

60
10

2
70

1703
5

80

 275 20

900 47
61996 13

Titel II. Vergütung für Ueberlassuug von Bahnanlagen und für Leistungen
zu Gunsten Dritter.

Vergütung für verpachtete Bahnstrecken . . . . .......

Verqütung für Mitbenutzung von Bahnhöfen, Bahnstrecken und sonstigen Anlagen, sowie von
Bediensteten durch andere Bahnverwaltungen oder Besitzer von Ausalußgeleisen, F

Jvatus



Betriebs-Einsfahme. Vetrag.

—A

Transport.....

Vergütung für Wahrnehmung des Betriebsdienstes für andere Verwaltungen beziehungsweise
in gemeinschaftlichen Verkehren ....... 22*

Vergütung für Verwaltungskosten von Eisenbahnverbänden und Abrechnungsbureaus ......
Summa Titel III

3

Titel IV. Vergütung für Ueberlassung von Betriebsmitteln.

Miethe (einschließlich Konventionalstrafe) für
Lokomotiven.
Waägenn

Leihgeld für ausgeliehene Betriebsmittel .—
Summa Titel IV

Titel V. Erträge aus Veräußerungeu.

Aus dem Verkaufe der Materialien, welche bei der Erneuerung gewonnen werden, als:
Schienen, Schwellen, Kleineisenzeug ..
Oberbaumaterial der Brücken .....

Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben c. .. ......

Lokomotiven und Tender oder deren Haupttheile. *
Personenwagen oder deren Haupttheile .... .. 5** .....

Gepäck-, Güter- und sonstige Transportwagen oder deren Haupttheile .. . . .. ....

Aus dem Verkauf anderweiter Betriebsmaterialien ........* ... ..

Aus dem Verkauf sonstiger Gegenstände, soweit der Erlös nach den Rechuungs-Einrichtungen
der einzelnen Verwaltungen der Betriebsrechnung zufließt ..

Summa Titel V

1194 10
59 129

1253 39

253 51

253 51

Titel Vn. Verschiedene soustige Einnahnten.

Telegrapheugebühren. .. S2*

Pächte und Miethen sowie ökonomische Nutzungen aus Gebäuden und Grundstücken, als:
Restaurationen ........

Dienst- und Miethwohnnngen ... vne

Dienstlokale für Post, Telegraphie, Zoll und Steuer, Polizei c., Lagerplätze, Gras—
vlätze, Pflanzungen, Latrinen, Berawerke, Steinbrüche, Trajekte c. .. ... Abl on

Latus...... lIsss —8X
2*



Bet riebsGinnahme. Vetrag. 7—3 7545 —*
 5341

2

Transport.....

Vergütung der Post:
für Benutzung der Koupee's zum Postdienst, Beförderung von Postwagen und Ge—

stelluug von Beiwagen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ...

für das Unterstellen, Reinigen, Beleuchten, Schmieren, Rangiren c. der Eisenbahn—
Postwagen . . . . . .. . . . . . . . . ... z **6*

Entschädigung von der Reichs- oder Staatstelegraphenverwaltung für Benutzung und Be—
gleitung von Bahnmeisterwagen c. ....

Einuahme an Brücken- und Fährgeld, sowie Werft- und Hafengebühren 26
Pensionsbeiträge, sofern nicht besondere Verrechnumngen bezw. Kassen bestehen... .. .......
Zinsen und Koursgewinne ans Geldbeständen des Betriebes—
Insgemein, wie

Konventionalstrafen für verspätete Lieferungen, sonstige Strafgelder, Gebühren für
Aushang von Annoncen, Vergütung für Druck von Billeten auf fremde
Rechnung, rückersetzte Prozeßkosten c. ..

Summa Titel VI

Uebersicht der Betriebs-Einnahmen.
lebertrag aus dem Vorjahre.. . . . . . . . ...

Titel J aus dem Personen- und Gepäckverkehr ..
Titel II aus dem Güterverkehr .....

Titel III Bergütung für Ueberlassung von Bahnanlagen c.
Titel IV Vergütung für Ueberlassung von Betriebsmitteln,
Titel V Erträge aus Veräußerungen ....
Titel VI Verschiedene sonstige Einnahmen.

Summa der Betriebseinnahmen

4 9

1388 99

843 9c

2232 89

160673 87
31936 12

1253 39
253 51

2232 89

226400 78



Betrageén

3

—
*

* *
J 2

—A ——A

Betriebs-Ausgabe.
Allgemeinen Bahn—

Ror— Ver J

Ver Ver- äußerer
waltung. !waltung. «Bahnhofs

dienst.
———9

Transport-Verwaltung

Expe Zugbeglei
ditionss tungs—
dienst. “dienst.

4
3—

Zugförde
rungs
dienst.

Gesammb

Betrag.

Abtheilung J.
Versönliche Ausgaben.

Titel J. Besoldungen und Gehalte

der etatsmäßigen Beamten
Bediensteten).

3.

0
—11

12

8

Betriebs- u. Maschinen-Ingenieure

Betriebs-Sekretaire, Kontrol- und
Bureau-Assistenten .. ....... .

Betriebs und Verkehrs-Kontroleure!

Bureaudiener................
ZStations-Vorsteher .. .. a

Stations-Aufseher, Stations—
Assistenten resp. Wärter ... ..

Weichensteller ...

Bahumeister ....

Bahn- resp. Streckenwärter
Vokomotivführer .. . ...

Heizer und Maschinenwärter
Zugführer ....

Schaffner ........

Bremser und Schmierer

3000—

I274730
1195183
600 —

3466 66
3311169

1200 12

8156 33

100—

2087 46

750 —
2316674

750 —

5021 66

2942

3750

2747 30

1195 13

600 —

4200 12

8156 33

400 —

3466 66
3511 69
5021 66

2942 —

2087 46
750 —

2316 167

 r,,

Summa Titel I1 754243 607803512756456— — 514131 8713661 41145 08



X

Betriebs-Ausgabe. Allgemeine! Bahn—
Ver Ver

waltunq. waltung.
2 0

Transport-Verwaltung.
.

äußerer Expe—
hahnhofs- ditions

dienst. dienst.
4 « ä

Zugbeglei
tungs
dienst.

— 0

45 *

Zugförde—
rungs
dienst.
“

Gesammt

betrag.

Titel II. Andere persönliche
Ausgaben.

r

Diätarische Besoldungen, Funktions
gehalte und zeitweise Arbeits
hülfe ....... .......

Stellvertretungskosten, Kommando—
gelder dee e— er

Wohnungsgeldzuschüsse, Lokal- und
Theuerungszulagen, Mieths—
entschädigungen. . . . .. ....

Reise- und Umzugskosten .. .....

Fahr- und Nachtgelder, Kilometer—
gelder, Stundengelder, Regel—
mäßigkeits-Prämien. ......

Prämien für Material-Ersparnisse,
für Entdeckung von Rad—
und Achsbrüchen c. ......

Tag—- und Akkordlöhne, einschließlich
der Löhne für die Arbeiter
der Betriebs-Materialien—
Verwaltung und ausschließlich
derjenigen der Bahnunterhal—
tungs- und der Werkstätten
Arbeiter und zwar:

Güterboden-Arbeiter .......

Maschinenputzer ... .....

Wagenputzer .. ..........

Gepäckträger .. ..........

Wagenschieber . . .....
Wasserpumper .. .........

BahnhofsArbeiter(inkl.Bahn—
hofsNachtwächter) .....

Arbeiter der Betriebs-Materia—
lien-Verwaltung ... ....

Hülfsbahnwärter und amb.
Warktohee

hülfsweichensteller
hHülfsbremser ..
Hülfsheizer ....

Wagenwärter(Wageurepno

4.

3J.

A

J.
3
3.

Nn.

Latus. . .

1823868 18501 108. 2111331 18676 51
284 21550 16950 227701 25740 898 10

(43211 9700 2450 9120 11345 2922 16

221846 308672 5305 18

189240 —3960 51 214765 48390 4529 65 13014 111

19608 70 212660 450301) 214765 312926 — —— oß
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Betriebs-Ausgabe.

Transport...!
Für Dienstbekleidung und Dienst

kleider-Entschädigung (ein—
schließlich Pelze und Filz—
stiefel sowie Reparaturgelder)

Manko-Gelder für Kassenführer..
Außerordentliche Remunerationen

und Unterstützungen an Be—
amte und Arbeiter bezw.
deren Hinterbliebene .. ....

11Kosten für arztliche Untersuchung
und BehandlungvonBeamten
und Arbeitern, einschließlich
der Medikamente, Honorar
für Bahnärzte . . . . . . ....

Zuschüsse zu Kraukenkassen.. . . ..
Pensionen .. ...... ..........

Zuschüsse zu Pensions- und Unter—
stützungs-Kassen ...... ..

Insgemein

Summa Titel II

3.

Transport-Verwaltung.
Allgemeine!

Ver
waltung.!

Bahn
Ver

waltung.

47 Gesammb

Belrag.äußerer
Bahnhofs-

dienst.

Erpe- Zugbeglei
ditions tungs
dienst. dienft.

Zugförde.
rungs

dienst.

4 4 15*  59

19698791 2126600 4503010 214765 312926 9219 756 40825 os

162901 9965 262 55

143

7 08

197050871 2226601 450301 214760 3335 161 9319401 41237 69

Abtheilung II.
Sachliche Ausgaben.

ditel III. Allgemeine Kosten.

Bureaubedürfnisse (als Schreib-,
Zeichen- und Packmaterialien,
Bücher und andere Druck—
achen, Karten, Pläne, Her—
tellungskosten für Billets,
Fahrpläne c.) .. 658753 211220 101999 8551 460

vatus... 658733 2120 101901 85)1460

6800 83

600 83



—rag in Mar

J

4

8. F

Transport-Verwaltung.

Betriebs-Ausgabe. Allgemeines Bahn—
Ver Ver

waltung. waltung.

28 II 4

äußerer
Bahnhofs

dienst.

Expe- Zugsbeglei-
ditionss tungs
dienst. dienst.

Zugförde
rungs
dienst.

4— — 9. 5

Transport... .. 65871385. 2120 101991 856511 A601

Heizung, Erleuchtung undReinigung
der Dienstlokale (einschließ—
lich der Wartezimmer, Bahn—
waärter 2c. Buden, sowie der
Beleuchtung der Bahn und
der Bahnhöfe, der optischen
Telegraphen, Lokomotivschup—
pen, Wasser-Stationen c.),
sowie Haltung von Wächter—
hunden und Beseitigung des
Ungeziefers auf den Güter—
böden . . . . ... J

Instandhaltung und Ergänzung der
Inventarien (mit Ausschluß
der unter Titel IVa Pos. 7
und 8 und Titel Vb aufge—
führten) ...............

Miethe für Dienstgebäude und
Dienstwohnungen, Entschädi—
gung für Benutzung fremder
Grundstücke .. . .........

Zteuern (mit Ausnahme der Eisen—
bahnsteuer), Kommunalabga—
ben und öffentliche Lasten..

Feuer und andere Versicherungs
beiträge ... ....*

Herichtskosten, Stempel 2c....
dosten des Geldverkehrs mit Banken
horto und Insertionskosten . ....

Erfatzleistungen, insbesondere
für verlorene, verdorbene und!
hbeschädigte Transportgegen—
stände, Ergänzung beschädigter
Emballagen, sowie für Liefer—
fristüberschreitungen ......

Entschädigumgen auf Grund der
Haftpflichtgesetze
un Folge direkter Verpflich—
tung der Bahn .... ...

9390 18031 81154 165945 178240

2060283 2420 259060 78 65 71— 6101640

7822371

3851

97 10
936

—8

Latus... o1— 63431 1172 39 1823611 751601 788 88

Gesammt

Zetrag.

A 9

6800 83

2761 16

1249 78

782 37

38 51

597 io
93 65

oon

16

13049 17



—54

9
5

52*

T7

2 .3.

Transport-Verwaltung.
Allgemeine

Ver

waltung.!

Bahn
Ver

waltung.

4 Gesammt—
Betrag.Betriebs-Ausgabe.

4.

äußerer
Bahnhofs

dienst.

3.

Erpe Zugbeglei
ditions? tungs
dienst. dienst.

Zugförde—
rungs
dieust.

 AM 4 —
.

Transport...
o. in Folge vertragsmäßiger

Uebernahme fremder Ver—
pflichtungen .........3*4*

Zoustige Entschädigungen, ins—
besondere Rückzahlung von
Fahr und Frachtgeldern, An—
ind Abfuhrkosten, so wie an
Lager-, Stand- und, Waage—
Jeld —insofern die zuviel
erhobene Einnahme nicht
mehr abgesetzt werden kann.

Erhebliche Reparaturen und Er
neuerungen von Bahnanlagen
und Bauwerken, sowie Be—
triebsmitteln in Folge von
außergewöhnlichen Natur—
ereignissen. .

Insgemein:
Kosten der Staatsaufsicht..
Kosten vonKonferenzen,Gene—

ral-Versammlungen c...
Ausschmückung der Bahnhöfe

beifestlichen Gelegenheiten
etwaige uicht ersetzte Kosten

der zollamtlichen Abferti
gung c..

Rollgelder .. .. . . ......*

Beiträge zu den Kosten des
Vereins deutscher Eisen—
bahn-Verwaltungen und
des Vereins der Privatbah
nen im deutschen Reiche (A)

dosten für Leistungen im
Interesse der Schiffahrt
aus Anlaß von Strom—
überbrückungen (A)....

dosten für Umladen lauf—
unfähiger Wagen (Ch).

Zonstige uworhergesehene
Ausgaben (ABC a—d). 6840 218 40

Summa Titel III j10787100 63 43 117250 — 75601 788 J 14781 69

4125— 63433—2539
ah — —5— !

1823611 750604 788881 13049 11

2



—44

·I7

Va

Betriebs-Ausgabe.

Titel IV. Kosten der Unterhaltuug
der Bahnanlagen.

a. Anlagen auf freier
Strecke, eiuschließlich der
durchgehenden Haupt—
geleiseindenBahnhöfen.

Unterhaltung des Bahnkörpers, der
Böschungen, Banketts und
aller Nebenanlagen, als:
Parallelwege, Rampen, Grä—
ben, Abpflasterungen, Futter—
manern, Uferdeckungen, sowie
der Wege-Uebergänge im
Bahn-Nivean nebst Zubehör

Unterhaltung des Oberbaues (mit
Ausschluß der Beschaffungs—
kosten fürSchienen, Schwellen,
Kleineisenzeug):

Unterhaltung des Geleises (durch
laufend) .. . . . .. . ......

Beschaffung des Kieses und
sonstigen Bettungsmaterials
loco Verwendungsstelle ...

Unterhaltung der Unter- und Ueber—
führungen von Wegen und
Eisenbahnen, Durchlässen,
Brücken, Tumels:

Unterhaltung der Wege-Unterfüh
rungen . . . .............

Unterhaltung der Bahn-Ueber—
brückungen . . . . . ........

Unterhaltung der Durchlässe und
Brücken . . . ............1

Unterhaltung der Tunnels......
Unterhaltung der Hecken (Einfriedi—

zungen) auf freier Strecke,
Baumpflanzungen, Barriè
en, Warnungstafeln, Nei—
gungs-undKrümmungszeiger,
Bahn-Revisiouskreuze, Num
ner- und Grenzsteine c. ..

Latus

8

Allgemeinel/ Bahn—
Ver Ver äußerer

valtung. waltung. Bahnhofs-
dienst.

2— F ÿ6 t

3548 99

017084

2570

—33095

1880*

13964 79

.

Transport-Verwaltung.
9.

ErpeZugbeglei- Zugfbrde—
ditions tungs rungs
dienst. dienst. dienst.

 4

J Besammb
Betrag.

3548 99

10170 84

25 70

30 95

—188 30

13964 78



3
8

3
*
J

*
—
—8

*
X

*5 —
IVa

*

0

VVb

Betriebs-Ausgabe.

Transport...
Kosten für Wegräumen des Schnees,

sowie Instandhaltung und
Ergänzung der Schneeschutz—
anlagen, für das Bestreuen
der Schienen bei Glatteis.

Kosten für das Wundhalten der
Schutzstreifen in den angren—
jenden Forsten und für Feuer—
wache behufs Verhütung von
Waldbränden . . . . . . .. ...

Zur Anschaffung und Unterhaltung
der zur Instandhaltung der
Bahn erforderlichen Geräth—
schaften, desgl. der Bahn—
meisterwagen und Draisinen.

Unterhaltung der Bahnmeister- und
Bahnwärter-Wohnhäuser, so—
wie der Blockstativnen und
der Wärterbuden nebst den
Utensilien und Mobilien ein
schließlich der Signalbuden.

Anterhaltung außergewöhnlicherAn—
lagen (geneigte Ebenen, Tra
jelte, Militäranlagen c.)

Insgemein, Ausgaben für Unter—
suchung von Baumaterialien,
Versuche c. . .. . ......

Summa Titel IVa

b. Bahnhofs-Anlagen.
Anterhaltung der Einfriedigungen,

Pflanzen, Gärten, Anfahrten!
und Verbindungsstraßen c..

Unterhaltung der Gebäude, mit
Ausschluß der zu Titel IVa
Pos. 8 und Titel IVb Pos. 3
und 5 aufgeführten (exkl
Werkstättengebäude) . .

Latus...“

Allgemeine
Ver

waltung.!

—

3.

Bahn
Ver

waltung.

4 o

13964 78

33728

2.

21315

8
57

28

10035 13

N82
—Xx

—ag— 2*X

U.

Transport-Verwaltung.
a.

diußerer Expe ZugbegleiZugförde—
Bahnhofs- ditions— tungs rungs

dienst. dienst. dienst. dienft.
9— 6! — o

D. d.

— ä

Gesammt
Betrag.

A

13964 78

837 128

2

213 15

15027 21

601 475

496 13

 1097 88



Betriebs-Ausgabe.

Trausport.....

Unterhaltung der Nebengebäude,
wie Weichensteller und Por—
tierbuden, Material-Depots,
Aborte, Eiskeller c.,, sowie
der Entwässerungs-Anlagen,
Gasleitungen, des Pflasters
der Vieh- und Wagenrampen,
Ladekrähne, Brücken-Waagen,
Stationsbrunnen, Perrons,
Laternen, Kandelaber, Uhren,
Glocken c., ferner Signal
buden, Wirthschafts-, Neben-,
Stall, Spritzen-, Magazin
gebäude und Wirthschafts—
brunnen .. . ....... ...

Anterhaltung des Oberbaues (mit
Ausschluß der Beschaffungs—
kostenfürSchienen, Schwellen,
Kleineisenzeug und Weichen):

Unterhaltung der Nebengeleise.
Beschaffung des Kieses und

sonstigen Bettungsmaterials,
auch für die Weichen loco
Verwendungsstelle.... . . ..

Anterhaltung der Drehscheiben,
Schiebebühnen, Weichen linkl.
Laternen) und sonstiger mecha—
nischerVorrichtungen, nament—
lich auch Zentral-Apparate
zur Stellung von Weichen
und Signalen.. . . . ......

Anterhaltung und Reinigung der
vokomotiv und Wagenschup—
pen, Feuergruben, Wasser—
Stationen, Wasserkrähne,
Pumpen, Brunnen (cexkl.
Wirthschaftsbrunnen), Röh—
ren-VLeitungen, Wasserhe—
zunqs-Maschinen, sowie Un—

“atus...

8.

Allgemeine Bahn
Ver- Ver—

waltung. waltung.

A.

äußerer
Bahnhofs

dienst.
« 9— v — —

1097358

442 03

21115

0715

16679106.

* aqin Mar
.

Transport-Verwaltung.
4

Exrpe Zugbeglei- Zugförde—
itions tungs rungs
dienst. dienst. dienst.

d. —4— 0 4

Gresammt—
heirag.

49

1097 58

142 03

21 145

97 1*

1667 91



Betrag in Me—

*

F —5—

55*
 84 a

2 5
— —

—3 8
8 9 *
—

Vbp 5

vc.

BetriebsAusgabe.

Trausport ...

terhaltung der Hebekrähne c.,
Lösch- und Reinigungsgruben
anßerhalb der Schuppen,
Koaks-, Kohlen-, Torf—
Schuppen, Kohlenbühnen..

Unterhaltung außerordentlicher
Bahnhofs-Aulagen (Hebe—
Anstalten, Gas-Anstalten,
Imprägnir- und Schwellen
Tränkuugs-Anstalten). . . ..

Insgemein, einschließlich Schnee—
räumen auf den Bahnhöfen
— mit Ausnahme der durch

laufenden Hauptgeleise —
ind aqauf Nebengeleisen . . . .

Summa Titel IVD!

5. Telegraphen, Signal
vorrichtungen und Zu
behör.

Unterhaltung der optischen Tele—
graphen, einschließlich der
beweglichenundReservetheile,
owie der Bahnhofssignale
Haltesignale, Korbscheiben,
 aternenc.)......*

Unterhaltung der elektromagnetischen
Telegraphen, der Leitungen,
Sprechapparate, Läntewerke,
Batterien und tragbaren Ap—
darate c., sowie für Unter—
haltung der zur Reparatur
der Apparate und Leitungen
erforderlichen Utensilien und
Werkzeuge einschließlichTele
ohonue ...

Latus..

Allgemeine'
Ver

valtung.“
——W

3

Bahn
Ver

waltung.
äußerer

Bahnhofs
dienst.

M 6

1667911

10070

17681.

1070

22943
240 13

Transport-Verwaltung.

Erpe Zugbeglei
ditions tungs Jdienst. dienst.

—— 7r

d.

Zugförde
rungs
dienst

Gesammt

Selrag.

1667 91

100 70

1768 61

1 70.

229 43

— 240 13



 — —8n1mM

2
2

2662

Ne 38

Betriebs-Ausgabe.

Trausport..

Insgemein.
Summa Titel Voc

hierzut, „ 0
„IVa

Summa Titel IV

Titel V. Kosten des Bahntraus—
vorts (ausschließlich der in Titel VJ

verwiesenen Erneuerungen).
a. Kosten der Züge.

Brennmaterial zur Lokomotiv-Feue
rung, einschl. der Transport—
und Lade-Kosten ........

Heizung der Wasser-Stationen und
Feuerung der stehenden
DampfmaschinenzumWasser
pumpen, sowie sonstige Kosten
der Beschaffung des Wassers
der Lokomotive ..........

Schmiermaterial für Lokomotiven
und Tender.. . . . .......

Putz und Verpackungsmaterial für
dieselben...............
Schmiermaterial für die Wa—

gen ......... .......

Putzmaterial für die Wagen.
Desinfektionsmaterial für die

Wagen..........
Material zur Beleuchtung der Züge

(Innen und Außen)......
Material zur Erwärmung der Züge
Heizungs, Beleuchtungs, Schmier

und Putzmaterial für Hebe—
thürme, Trajekte, Dampf—
boote, Fähren c. ........

Insgemein, z. B. Kosten des
Raugirens mit Pferden ...

Summa Titel V—

J

3

Allgemeine
Ver

waltung.!

4—

2*

Bahn
Ver

waltung.

 4

240

—32

—

9027

—

Transport-Verwaltung.
— 5

4.

äußerer Erpe
Bahnhofs-ditions
dienst. dienst.

Ar J 4

Gesammt—

GBetrag.teh Zugförde
tungs rungs

dienst. dienst.
A6  —

240 Iß

240 13
1768

15027 21

17035 95

1627289 16272 —

12943 129 43

1852 42

1054 46

185242

1054461

34381103 343 376

5191 5 19

g256138
990
256 32

16 2
20oiol] 20021 B0
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8
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2
*

—
— 13563

— 25—2 4c1
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Betriebs-Ausgabe.

b. Unterhaltung der Betriebs—
mittel, einschließlich der
fremden, sofern sie der,
Verwaltung zur Last!
allen.

Unterhaltung der Lokomotiven und
Tender uebst Zubehör ....

Unterhaltung der Personenwagen
nebst Zubehör ..... ....

Unterhaltung der Gepäck— und
Güterwagen nebst Zubehör.

Unterhaltung der Wagendecken nebst
Zubehör.......22226

Unterhaltung von Hülfsanstalten
wie Dampfboote, Schalden,
Ponten, Hebemaschinen),
Drahtseilen, Rollen, Block
wagen und sonstigen Geräthen
der Trajekte nebst Zubehör.

Insgemein, Justandhaltung der zum
Bahutrausport erforderlichen
Geräthschaften, soweit solche
nicht Zubehör der Wagen
ind Lotomotiven sind, als:
Hdandlaternen, Koursuhren,
Zugführertaschen, Koupir- u.
Plombenzangen,Wagenschlüs
sel c. des Fahrpersonals..

Summa Titel Vb

 Va—Rierzu

Summa Titel V

Allgemeinel
Ver

waltung.

9 F

3.

Bahn
Ver

waltung.

8

a.

äußerer
Bahnhofs

dienst.
8——

O.

Transport-Verwaltung.
D.

Expe- Zugbeglei
ditions tungs
dienst. dienst.
4 e — e

—XV

LBelrag.zugförde
rungs
dienst.

—

5928 32 5928 32

1195 330 1195 33

101142 1011 42

2885 28 85

8163921 8163 92
20921 5020921 50

2908542 29085 42



BetriebsAusgabe. Allgemeine
Ver

waltung.“
 4

3

Bahn
Ver

waltung.

9 4

etrag in Ma
*
—2

Transport-Verwaltung.

äußerer
Bahnhofs—

dienst.
 4—

Erpe
ditions
dienst.

d.

Zugbeglei- Zugförde
tungsrungs

dienst. dienst.
—A

Gesammb—

Betrag.

Titel VI. Kosten der Erneuernng
bestimmter Gegenstände.

Für Erneuernng des Ober—
banes

3

SchienenundKleineisenzeuge,inWeichen inkl. Herz— —
Kreuzungsstücke.... aSchwellen. uch

Summa 1

2
)

Für Erneuerung der Betriebsmittel
und der namentlich aufzu—
führenden Theile derselben.

Vokomotiven und Tender:
a) ganze .......... .......
)) von Theilen derselben:

Feuerbuchsen . . . . . . . ..

Siederöhren .. . . . . ...

Radbandagen... . . . . ..

Personenwagen
a) gauze . . . . . . .....

b) Radbandagen . . .........

Gepäck- und Güterwagen
) ganze . . . . .. ... .......

by Radbandagen . ..

Summa 2

1hierzu

7

Summa Titel VI

111 Titel VII. Kosten erheblicher Er—
günzungen, Erweiterungen nud

Verbesserungen.

Summa Titel VII«

113448

 113448

2519083653 56

2olsdos 3653 56
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5
2
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Betriebs-Ausgabe.

Titel VIII. Kosten der Benutznug

fremder Bahnaulagen,
beziehnugsweise Beamten.

Vergütung für gepachtete Strecken
Vergütuug für Mitbenutzung von

Bahnhöfen, Bahnstrecken und
onstigen Anlagen, sowie von
Bediensteten anderer Ver—
waltungen oder der Besitzer
von Anschlußgeleisen. . . . ..

Verqütung für Wahrnehmung des
Betriebsdieustes auf der
eigenen Strecke oder in ge—
meinsamen Verkehren durch
andere Verwaltungen.. . ..

Vergütung für Verwaltungstkosten
vonEisenbahn-Verbändenund
Abrechnungs-Burcaus.. . . .

Summa Titel VIII

Titel IX. Kosten der Benutzung
fremder Betriebsmittel.

Miethe (einschließlich Conventional—
strafe) für vokomotiven. ...

Wagen.........2..
Leihgeld für entliehene Betrie“

mittel ..

11111115

B. X

Allgemeinen Bahn—

Vere zer äußerer Erpe Zugbeglei- Zugförde.
waltung. waltung. Bahnhofs- ditions tungs- rungs-—

dienst. dienst. dienst. dienst.
— 2 2 —

Transport-Verwaltung. Gesammt—

LBektrag.

1000 — 2750 — 2750 - 2750 -  2750 — 22000

585— 2750 —
 90780.— 2750 — 2750 —2750—2750 22000

879 981 879 98

496530 496 50

76 48 1376 48



Beatrag in Mase.

Titel

7 O.

Transport-Verwaltung.
BetriebsAusgabe. Allgemeine

Ver

waltung.

Bahn
Ver

waltung.

n b.

äußerer Erpe Zugbeglei-Zugforde—
Bahnhofs- ditions. tungs- rungg-

dienst. dienst. dienst. dienst.

Gesammb—

Betrag.
0 *

8 7

der
Uebersicht

Betriebs-Ausgaben.
IJ. Besoldungen.................

II. Andere persönliche Ausgaben.....
III. Allgemeine Kosten ............
IV. Kosten der Unterhaltung und Er—

ieuerung der Bahnanlagen c. ...
Kosten des Bahntransports c. ...
Kosten der Erneuerung bestimmter
Begenstände .. .

Kosten erheblicher Ergänzungen, Er—
weiterungen und Verbesserungen..
Kosten der Benutzung fremder Bahn—
Ansagen bhc era
Kosten der Benutzung fremder Be—
triebsmittel...

Bae 43 6078381275645—.3215413871366
970587 — woo2337 60 333310 9310407——7 63 777380 660 3

41145 02
41237 69
14781 69

1703595
29085 49

17035 95
29085 42

VII.

VIII.
—8  251908 3653 56

A*

D—- 27504 27504 2750 22000 —

1376 48137648

Summa der Ausgaben.. 3800549 3843881 21182 051 6821 6511314892452917031581

Betriebs-Rechnung. Betrag.

Abschluß.
Summa der Betriebs-Einnahmen..

Summa der Betriebs-Ausqaben.

Ueberschuß ..

226409 78

170315 81

56093 97



Anlage 3.
— —

Bilanz
4

9

2

wismar-Rostoker Eisenbahn-Gesellschaft
44

pro 31. Dezember 1884.



—B

11

—II

Anlagekosten .................

Werth der Mehraufwendungen für Erweiterungsbauten, für Mitbenntzung
der Bahnhöfe Wismar und Rostock und für Grunderwerb . . . . . . . ..

Werth eines Haufes in Krövelin und verschiedener Ackertrennstücke ....

ücklagen zu demm Erneuerungs-, Reserve- und Reservebaufonds ........
Baarbestand ..

 2908000

225900,
4500)

Summa....

3138400

26500 —

63282 98

32815 8

Wismar, im April 1885.

Der Aufsichtsrath
der Wismar-Roslocker Eisenbahn-Gesellschaft.

O. Haupt. E. Witt.



PASSIVMBM..

2
18

L
II
IV
v

VI
VI)J

VIII

Aktien-Kapital....
Landeshülfe .......... — xULclilt

J. Auleihe Hzur Bestreitung der Mehraufwendungen iür Erweiterunasbauten für Mitbenutzung
II. Anleihes der Bahnhöfe Wismar und Rostock und für Grunderwerb
Erneuerungsfonds .......

Reservefonds ...

Reservebaufonds .........

Betriebsergebnisse pro 1884.
Einnahme:

a) der Betriebsverwaltung ...
b) des Vorstandes ..

226400 .M 784
876 8

— ——

Ausgabe:
a) der Betriebsverwaltung ..

P) des Vorstandes..

.... 170315,81

4193,91 1745709 „72
Betriebsüberschuß 52776 . 95 9.

37000, 03

zusammen 89782 ..M 98 4.
Vertragsmäßiger Zuschuß des Betriebsunternehmers .....

Davon sind verwandt:
zu den Rücklagen in die Fonds— 26500 —,

verbleiben

welche in folgender Weise zur Verwendung gelangen:
a) zur Vertheilung als Dividende ..
b) zum Vortrag auf neue Rechnunge.

62100 . —-3

1182, 98,
328— 083

umma

2070000
338000
90400
10000
19000
2500
35300

63282 90

3228182 98
s





Anlage3.

Anhung zur Hettiebsrechuung.
——()
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Abschluß.

Summa der Betriebs-Einnahmen. . ...

Summa der Betriebs-AAusgaben.

Es gehen ab:

Zu konzessions- und statutenmäßigen Rücklagen:
1. In den Erneuerungsfonds vertragsmäßig festgesetzt auf ..........
2. In den Reservefonds vertraglich festgesetzt auf ...
3. In den Reservebaufonds vertraglich festgesetzt auf

Ueberschuß ...

19000 —-

2500 — -

5000- — 

Summa
Verbleibt Ueberschuß aus dem Betriebe .... 8

Nach dem geschlossenen Betriebsvertrage beträgt die von Herrn Lenz zu zahlende Vacht 66600 M —5
verbleibt eine Differenz von .......

velche von Herrn Lenz baar eingezahlt sind.

Summa. . .

 5
226409 78
170315 31

09357

26500 —

2959397

37006 03

66600 —



Nochweis der Verwendung.

Zu dem nebenbezeichneten Betrage von ... .....
treten noch die direkten Einnahmen des Vorstandes an Zinsen c. mit

—E
ergiebt.

Von diesem Betrage kommen vorweg die Ausgaben des Vorstandes an Gehälter und Diäten c. ausweislich
der Bücher desselben mit .. .......

in Abzug. Der dann verbleibende Restbetrag von ..

zelangt in folgender Weise zur Verwendung:
1. Dividende für die Aktien im Betrage von 2,070,000 . M 300 mit. . 62100.M— 4

2. Zur Restausqabe resp. Vortrag auf das Rechnungsijahr 1888.. 1182-98
Ergiebt Summa wie oben....

 .

36600 —

876 89
8747689

*

4193 91

33282 98

33282 98



42

Berechnung der Fonds.

1. Ernenerungsfonds.
1. Einnahme.

Vertragsmäßig von dem Betriebs-Unternehmer zu leistende Rücklage aus den Betriebs-Einnahmen
2. Ausgabe vakat..

Bestand. ...

II. Reservesonds.
1. Einnahme.

Vertragsmäßig von dem Betriebs-Unternehmer zu leistende Rücklage aus den Betriebs-Einnahmen
2. Ausgabe vakat

Bestand ......
III. Reservebaufonds.

1. Einnahme.

Vertragsmäßig von dem Betriebs-Unternehmer zu leistende Rücklage aus den Betriebs-Einnahmen
2. Ausgabe vakat

Bestand T.7

19000 —

19000

2500 —

2500

5000

5000 -.



Anlage 4.

Persunent, Gepüctt, und Hunde-HYerhehr
nach Monateun.



1 Ret.-Bill. — 2 Personen gerechnet.)
!

1884.

Ergebnisse des Monats

Anzahl der beförderten Versonen

auf Tourbillets auf Retourbillets

I113 111 II. III. Militair.
n

für Tourbillets

II. J III.

Erkräge

für Retourbillets

II. III.
Summa.

Januar ... . . . . .. ........

Februar .. . . . . . . . . . . . . ......

VDtärz . . . .. —88

April .. ..........

Funnn2
Juli. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

Muguft . . . . .. . . . . . . . . . . . . . ..

Septembrrreeeeeeeeeee
Oktober. . . . .. . . . . . . . . . . . ...

November...................
Dezeinlier

Summa .......

diervon entfallen auf den Lokal
Verkehr ..... . ............

hiervon entfallen auf den direkten
Verkehr.. . . . . . . . . . . . . . ...

Anzahl der zurückgelegten Per—
sonenkilometer .. ... ........

diervon Lokal-Verkehr ..... ...

direkter .......

Von jedem Reisenden wurden
hurchschnittlich zurückgelegt
Kilometer.................
die specifische Personen-Frequenz
d. i. die Anzahl der auf jeden
ddilometer durchschnittlicher
Jahresbetriebslänge entfallen
den Personenkilometer) betrug
ind in Procenten der verschiedenen
Wagenklassen. . . . . . . . . . ..

Von dem Personenfahrgelde
treffen durchschnittlich auf
jede Person in Mark.. . . . ..

»ro Person und Kilometer in
Pfennigen ....

a Procenten auf die verschie—
denen Wagenklassen.. . . . ..

Klasse

zuog 8606
8886
z278 15ds
—

3u0 1880

 5507 2860
o8 68361664
—A
lzoh I7ra

o 5 
z40 346 970
2 88511 11439

783
757
816
105

1249

4224 572091 1063

13224 55523 18118

—1010 1698 448

372562
38749

33813

118027
 064805

53222

30858
117552
13306

2621 195 23.

3315 —18950 7303

O.c 31.8

Klasse.

4872
4114
4352
4826

5672

9598
7910

11132
7480
5466
4828
4206

75146

74340

8060

——
446194

24632

IV

24929

1538

124
96

104
459

243

141
700
517
226
270
302
489

4668

4264

404

122909
110179
12730

26.3

2083

Klasse. Klasse.
 4

10665
9092
9705

12569

1378 60 3823 30 1124 80 8818 60
1539 30 3271 80 1121 20 2085 80

So o tatn go 800 40
2056150) 4918 50 1519 80 3410 35

Fre 37
iol sol aeos oo u.d 3963 ——08 5356—327550 6815
3548 60 6250 70 2256 60.3172 20—*2 200 30 3061 40 7841 70
2426 50628580)1887 20 4616 70
1800 20 5467 90 1815 40) 3603 60

—0 5 01200 20 *1435 50 3800 101 1889 70 3262 —
RyMA791015121235

13308

240
18921
24175
16223
13267
10198
11164

169835

4

165469 2974053601 2021118 50 30327

4366 2247 20 2514 401 671 69) 884 60

3515182
3377479

137703

207

50—59579

0060

177 98 1117 68

6.77 5.02
—

06 3.48

161400)81614 00 3606 — 13,940/0 32,76 0/0



0
0
9
2

0
0
0
30

7

7

9

Erkräge

für Militair
cGesammt—

auf auf

Billets Reserveschein
Einnahme

&amp; 4

63 70 9691 10
34 70 3033 52

32 8 N 25
179 90 12087 74

95 30 12537 80

181 10 — 44414 801

233 30 6 82 17468 22
79 50 9 60 22302 70
77 99 5 d 14249 10
2 40 13 9 152 20

92 9)9 72 9 3987 40
192 44 320110172 94

1740. 129 48 1533181632

1563 500 129 44149817 183

i82 49 6500 2

Geviichk

Gewicht

volles Uebergew.
—

38,26
37,22
30.33
WB.in

12,61

2,6
,a8
M Aa

56,87
57,0
5,13
34.97

11,80
11,36
7.45

10,06

9, vo

LI.i8
25,97
27,511
254
4,360
.85
371

624 44 157,48

576,00 148,48

48.,94 9.0

RNebenerträge

Hunde

Ertraag Stiülek Ertrag

26
302
187
241

278

301
689
710
366
372

2)
30
409)
13

32

06
4
66
29
12
39
743*

29

28
5

20

57
6s
20
94
55

2
10
3

11

20
30

20
69

40

30

44 40
140 — —1241 22* 241

3833 70 619 9

315 163 —

Neben-

Erträge im
Gepück
Verkehr

9

Summa

276
313
195
252

bsn
60
74

72

3

3204—

325
12
8
1

4

n.

»2 0

1256 —B8X

40

326 83

Total

Summa

9967 80
9217 12
9195 85

12340147

l2824 52
1873986
1818 —8*
2391056
1464099
12893 *
9270 69

————
160668196

153841 93

6827 03

4

8

2 9 2 V

2.538

10 D





Anlage 5.

Frequenz-Aehersitht
kür den

Personen- e. Verkehr

Etatsjahr 1884.

Nach Stationen geordnet.)



9

c AAne Personen

s5station.
auf Tour-Billets auf Retour-Billets

II. III. s II. III.
Militair. Gesammt-—

Personenzahl. Hunde. ß Gepäck.

Klasse. Klafse. Sa. Col. 26*

—Ccaol—
To.

Wismar................
Kartlow................
dageböck .... .........

Teschow................
Neubukow..............
Sandhagen.. . . . . . . . . ...

Kröpelin.. ......

Reddelich.... . .. . ..

Doberan . . . . . . . . . . . . . . ..

Althof ...... ..

Parkentin...............
Br. Schwaß ......

Rostock ......4

4

2521

240

146

244

914

9079 1245

264

312

152

1685

1190

1947

5775

4186

2019

1392

1742

1258

154

18289

4362

3437

961140,82
D 23

10,61

11,08

48,80

6,77

51.45

2.,00

118,58

1,20

4,30

1,04

1BA

97 14

162

666

510

3781

4247

11203

1847

11240

1994

363

18

29

5

47

70 z8e

—X 6372

60 668 13

190 1942 4

7— 115 40

3688 12694 . 32769376 958

e 677 do —* — —* 1
RKetour-Billets doppelt .... * 9059 2170 46229

 isra 56623isuss 77 JGaon 6lo —*
E. Directer

216

970

155

3010

594

140

91

5668

1116

—10869

1909

—1501

1242

Neubukow .. . . . . . . . . . . ..

kKröpelin. .....

Doberan .. reee

1151

109

171

257

4. 50*

68

90

4—
66

470 1

523

J

H oo

H,551
305 458 39 74
529 886

8

11111 192RetourBillets von ange

kommenen Personen .... 113 211 —

Abgegangen in Summa ... 224 403 2259 10 25,24

Angekommen in Summa.. — 224 403 2107 2 283,70

kumma directt Weehtr. ouo 8ß8 4366 26
Hierzu Local-Verkehr . ... 13224 55523 I —1118 74340 4264165469 619 1576,00

—————— — —
Summa ......... us 75146 1 4668169833 675

942 14,60

25,24



——
26. J

J ßeumngl— erse 41

auf Tour-Billets auf Retour-Billets

III. II. m.
Militair.

Gesammt-
Summa der

Personen.

Verstempelte Billets

J
Hunde. Gepäck.

Klasse. Klasse.  8*X

herhbehr.
woo 71

is 1667

— i31

2wo ios
3422

1262 6527

258

734

797

1185

128

98

166

375

53

20845

3343

2660

3316

74

21

109

13

1255,638

38

66

56

3,68

8.88

9. 48

374 2255

273

2445

110

8970

8315

9261

1416

48

—

oi¶ 53650

zß —E

id ore

z23 loh 27

Nb auen n 4—
* * —8 2

3 302110 11114 — *
 ] —3

— — 74 by vFio 576/0B 6
Verkehr.

211

13 169

236

276 407

517 7—

42 J

12

509

43

36

132

74 441 3
423 2

— —
1800 12230

303
2107 12230

96

4 211
290

41 403

3.

8tation.

JWismar.
Kartlow.

Hageböck.

Teschow.

Neubukow.

Sandhagen

Kröpelin.

Reddelich.

Doberan.

Althof.

Parkentin.

Gr. Schwaß

Retour-Billets doppelt

Summa.

Neubukow.

Kröpelin.

Doberan.

Retour-Billets der abge.
gangenen Personen—Ac

JSumma angekommen.



4

station.

Aö 4911

auf Tourbillets auf Retourbillets

I1. InI.III. s II.

Klhasse. Klafse.

Rersonen

Militair.
Gesammt—

Personenzahl.

1Sa. Kol 226)

Hunde. Gepäck.

IJo

O. Gesamn—

Wismar................
Kartlow ................

Hageböck .. . . . . . . . . . . . ..

Teschow............. ..

Neubukow .... . . . . ..

Sandhagen. .. . . . . . . . ..

Aröpelin................
Reddelich............

Doberan . . . .. ......

Althof . . . . . . . . . . . . . . . . .

Parkentin . . . . . . . . . . . . . ..

Hr. Schwaß.............
Rostock . . . . . . . . . . . . . . . ..

Retourbillets doppelt.. . ..

Abgegangen in Summa . ..

Angekommen in Summa.

A

diervon ab einmaliger Lokal—
verkehr . . . . . . .........

Bleiben ..

2521

240

146

9079

1685

1190

1245 4186 1258

154

97

162

264

312

152

2019

392

18289

4362

3437

447

116738

1847

96 140,82

H8

10.61

11, os

53.80

6.77

57,00

2,90

133,18

1,20

4,39

1,04

17313

27

14

18

310)

244 1947

5946

1742

1029 710

216

1079

3535 453

848 207

575

79

245

61

190

55

3276

510 66 5

5925 38409 335 11763

1994

54
155 1116 582

6446

668

1942

62

822

—13

4

40)

975

315
13

1301327

1909

23955

3244

3817

2543

94

140 1511

91 1242
s

3683 12694

32

2

241115

9376 30)94 164

1378383 564009 9179 37362 81 121175 629

9170

601,2.
37362 46532

uzez 556409 18314074720

I83414762
4481 167707

—167597

629 *

4451

601,240

631 599,70

AD—— B3668149186

un 55523 48118 74340)

8932 335314 1260 1200,84

4264 165469 619 1 576.00

4234 77 2 73 3 —

14234 een18566 75146 4668 — 16985 641 z24



12. J

Angekommee Versonen

15

auf Tourbillets auf Retourbillets
Gesammt-—

J. . . III.
Militair. Summa der

Versonen.

Klasse. Klasse.

6

Verstempelte Billets

Hunde. Gepück.

Station.

Verkehr.

32

3

J

8

2500 9371 39262 6527

1253157 1667

351

1938

66311 734

259 56 797

—9448 591 16 2298—

—2111 827 52 273

011 5886

1046

1134

1697

2125

1172

12530

419 2481

410

3102

133 3

3433 2957

27

211

32

3021

323 815

999276

58 578

111144085

i3700 856338389172 37881
9172 37381

3700 356335 18340 74762

185

8

98

bb

49

53

34

54

780

23

221

2845

33438

2660

3316

9702

1416

10231

1708

27406

3265

3698

1863

—311591

121044

553

1675775

4

21

19

13

44

11

75

14

142

12568

3,68

—

9.68

53,9

10,58

54,73

248

144,32

14 .82

29

17 ,82

167 179,33

631 599.70

350

Wismar.

Kartlow.

Hageböck.

Teschow.

Neubufow.

Sandhagen

Kröpelin.

Reddelich

Doberan.

Althof.

Parkentin.

Gr. Schwaß

Rostock.





Anlage 6.
— ——

Güterverkehr,

Leithen-, Vies, und Fahszeug-Crunsporte.
Uebersicht nach Monaten.



Beförderte Ouantitäten.
Ge

Momnalt.

Januar.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

Februar . . . . l

HPtärz ..... —E — ——

April . . . .. ... . . .........

Mai . . . . . ............

Juni. . . .. .........

Juli . . . ... zhe

August .. .. ... —E——

September....................
Dbtober ...........
November.. . . . . . . . . . . . . . . . . ..

Dezember. .. —

Hiervon kommen:
. auf den Lokal-Verkehr........
2. auf den direkten Verkehr. . . . ..

Anzahl der Tonnenkilometer . . . ..

Hiervon auf:
Den Lokal-Verkehr.. . . . . . . . . ...

Den direkten Vorkehr. . . . . . . . ...

Jede Tonne hat durchschnittlich
Kilometer durchfahren. . . . . . ..

Die specifische Güterfrequenz be—
 riung rr

In Procenten der verschiedenen
Giiterklassen................

bon den Einnahmen durschnittlich
auf jede Tonne..........

Pro Tonne und Kilometer ......

In Procenten der verschiedenen
Giüterkslassen

Fil- Stück-
Special-Tarife. Fracht

qut. baut.
A. 1. B. Aus freies Post e nnahme Dienst Vieh.li—

ur. uf Penn gut chen,
für gut.

tZucerFJo. ne To. l To. l Tonl Fo. J .

Mi

A.2. I. II.
stair

To. To. Co. 0. To. To. To.

92 151,60 — 1222 684,1 210,5 —
163 20651 — 5,01 841 395,1 282,5 3090,2

12,0 237, — oe 303,11 141,41 6262
211 25 so 68 2 ad 500 2
24.8 2205 7,1 — 131,31 181,5 e 351,0—A— —DVDD——— 1ous —*9
ä 215 3231— 151,55 24833 2638 44000
 , — 9— — 221 802 7440—
3423 2428 24 65 1313 90,0 673551 10,0

B w 50 — 1663 424 2002 1806. 53
26,0 2 50 — 119,0 D 4 5. FneZad 1838 150 1001 1364507 121,31 58701 7064

—18,7
121,1
124,6

84
35,6
209,8

8,0
2,0

41,7
45,54
55,64
8 —

122,0 0,5
97.1

103,0
92.17

102,5
112e

27.1
57,8)
7520
60
45,11—
66,0 —

9 —RX
—8
15,11 0.

w29,7
25,700 —4

AS2zl.u) 16n31,80 17326 30901,0 18902.17161,0 12853,4 411,0 1132,81 05 60880 0,0
178,831

b 3I6283841I6s600I,988,
322 . 284 100 — 1032 60 240,66 30221 — —
——————— — —— — ——

411,00 11132,8. 0,5 608,8 02

10 16410 11

1506187825 8289 — 4983 1619647260 sun— 37 21164 137241 9582
988 6240 190 — 3057 1750 5576 5710 S

10 164101 11

3591 362 2. 431 30,8 42 27.0 20,0 23,1 3330 8.4 20

—212

55

575 206 2540 504 267 162 0,2 278 0.2

2,04 2,60 1157 2.70

isammt—

Ge

wicht.

CO.

1675,5
16044
1824,0
1106,8
1224,3
369.1
1546,5
1802.1
1495,2
2684,5
2851.0
25544

21237,8

20115,5
1122,8

606664

574575
32089

28,6

10282

100



55

Einnahmen aus dem Trausporte.

mnt

ut.

55
44
4,0
6,8
4,3
..1

6,5
21
3,2
45
l,o
4.4

728

3,5

ZSpecial-Tarife.
Fil— Stück

Aus Leichen
und

gut. Fahr
zeuge.

Jut. gut.
A. 1. BR

42.

nahme
 N. MI. NTarife

—2—— —— — —D  141  MA 7 191 M I —EWWWW

2060 106380
en n 13700640 no 3150
nd Moosh)3780

Bs810 7
V———
—A —
37 30 127510878
 iue — 26
610 I837 70 9*
. — 3u0—342 2 —— 99 501 26
— ——— —

353130 1659 30 42840 700990 81—
243 80 5 —* 706 30 243—
3 7 —*— 1067 90 oz on —

wo 598 99 iig * 052—
2 2 385140 ius 15
318 70 64243 20057) Wu— 87570 78 565 380 110 72980 e
— —9 —* u 3601
u 33160 23415 3 4 8

— —2 2286 6900 5150 92 63
336 55 959 481 39130 1565 580 60) 91 83
3320 145170 2 651 40 1260071 18553.

3969 ——711495171027231 154

ß —

—A—e— 10071117880456181968091l36183868—D ——37050 80 50 3400 356 700 41514

Total
ZSumme

Mili—
Nebenertrüge.

Viieh. Werth Sonstigeund 667ve I
frist. erträge.
—WW

der

Einunh
men.

Ntair.

1 E —— —R
 4

—— — 1412 35653 wrsn
Izi0— 180 e
U— — — 550 57 30 n
o — — 22—353 251 4118 5

0 — — 23200 51 40 14873r co 1730 86 60) 425035
42 110 un
M — — — 1760 7820 5323 96

256 — — 60 24 801 782, 1611 57
187 10 — 5940 14841 7168 64
73 — — — wad 115 5972 76
i2 —— w S

i7uäö 170 ö —

4703 80 170. 268 62 9ä—2
G. 21 299040

33
54

75
29

546

44

J 251

J

 y
**

158

292
1022

bi 1000





Anlage 7.

Güterverkehr,

Ceicseur, Yiesp und Fuhszeug-Crunsporte
II. Uebersicht nach Stationen und Verkehren.



Versand.

Veförderte OQOnauntifäten.

5tation. Special-Tarife. Ioe. —nahme9 bost Lei, 5dr freies Pof Vieh.
für Dienst- gut. chen..35 J

rüben. gut.
To. To. “To To. To

Fil- IStück-

zut. gut.
A. 1.8.

A.2.

— OnJ CO.Tos ji To.

Mili

tair—

qut.

To.

1Gefsammt—

Gewicht.

To.

4. Binnen-Verkehr.

Wismar.............
Kartlow . . .. . . . . . . . . . . ...

Hageböck .. . . . . . . . . . . . ...

Teschow . . . .. ..

sdeubukow.. . . . . . . . . . . . ..

Sandhagen..............
Kröpelin . . . . . . . . . . . . . . . . .l

Reddelich................
Doberan . . . . . . . . . . . . . . . . .“

Althof.. . . . . . . . . . . . . . . . .1

Parkentin ... 11Hr. Schwaß;.............
Nostock .........

Summa...

132,0 891,6 143.3 72088 315,2 1276.148552

20,01 56.5

320 505,501 3001 100

42,70 275,1

173,0 809.0

2833340
80,8 1830

350,0

19,66

3.4 *

244

288 J.

3.4 25,1

325 216,5 B

17 26,5

153 1143

,tt 11,6

34.1. 117,5

,3 2.4

L. 7.1
0.5 2,22

30,001 210,1 176.5 5.5

751 2725

37,001 600

346.201 472,6

35, 1) —

290,0

730

590

40,0

20

30

TI SS 10) 3 233 632 33.0
159.3 131/1629.1 3841.0 1651.33 690 1.11 98331 41165

69.7 09,22

F4.

20,2

1.6

20334

—1.2

162,3

126,0

0.,5 15.0

0.5 603.8 02

8209,1

124,9

631,9

348,8

15306

391,0

—1925,9

11521

816.0

2983

111,3

593,2

2848,6

189832

B. Direkter Verkehr.

dartlow . . .

Teschow . . . . . .. —

Neubukow a

Zandhagen. . —E —

9. 287 51,2

333

—E
Summa.. 180 855 103301 10.0 110531 5270

Hierzn Empfang 133 18 23 60 60.0 —
Zumma direkter vertehre 2 ö O- 1032 600 24090170 32— 1224

Hierzu Binuen-Verkehr. S 233341,01601,56991,10983,3u—VD————
Summa Gesammt-Verkehr. — 348.7 2561,20 169.3 31.411 732,6 3901,0 18021 7161,0 128521 — 411,8 — 0.5 608.,8 0.2 201055

kröpelin.

Doberan . . . . . ........



—39

Empfang.

Veförderte Quantitäten.

118

4.
—A

Wismar.... .............

Kartlow............“

Hageböck.................
Teschow .. . .. . . . . . .......

Reubukow.. . . . . . . . . . . ...

—A — E

Kröpelin.. . . .. —8*

Reddelich................
Doberan.. . . . . . . . . . . . . . .

Althof . . . . . . . . . . . . . . . . . .“

Parkentin...............
Gr. Schwaß . . . . . . . . . . . . .

Rostock .. .. . . . . . .

A. Lokal-Verkehr.

Summa..

Spezial-Tarife. a zv

pe z Aus Fracht
nahme55
Tarif freies
für Dienst-II. Ugiter, Diens
Aihen gut.

Ton FJone To

Eil- uStück
A. LR.B.

zut. laqut. A.2. I.

ToOo  ITo. IJH To.“ To.“ To. To.

91,39* 901,31 21,3 58683108,01 30834
33,1 101 213

950! 113,3 181,0)
5420 20,1) 14,010 309,

29661 1522 4.11,81 7560,

11.1 2 30,1
16500 112,10 3420 10465

10.1 203 250,1

60.0 1930 1960.,1

140.0

53,6

7,3

7,1

—

32,9* 024

68,8 O,

54,1. 5.4

209,9 291,9

30,6

316,2

de 101,3

18 430,1 9,2

24,7 1081 153,0
194.011 1,3

192.6

30,2

1,0 23.9

2562

19,0

158240,.2 100

Lo

1714

6,2
255. — 20323,6 e

E8 9,14

110,5

122.

04,0* 342,31 143,5 1792 2432 830 1468,11 635,10 170
3163 12357.261 15092331,81629.1 3841.0 16515 6901. 10 9883,3 411.0

PostLei
Vieh.

gut. chen..

4
 36D 25 F

491,3

1

43,8

L.1

6,3

1.3 30.7

25.

0,5 608,8

Mili Gesanimt—

tair Gewicht.

aut.

To. CO.

5628.0

1561

749,3

460.1

21121

524.1

2208,2

5215

2902,1

1522

181,6

133,0

F 325.3252.

0.2 18983.

B. Direkter Verkehr.

Rartlow................
Teschow . . . . . . . . . . . . . . ...

Neubukow ...... . ....

Sandhagen.. . . . . . . . . . . ..

Kröpelin.................
Doberan.. . . . . . . . ...

Summa..

2,00 30.8

2,3138.0
40 49.1

13,31 118.2

499 52,50 10,0
17811 5610.,0* 22

1004 —1 53,221 49,0] 230,610 60.0

00

10.4

10.0

4

614

300

10,0

328

—10,0

—162,0

349,1



60

Versand.

BVeförderte Quantitäten.

Station. Eil-Stück-
A. L. B.

gut. gut..

daJ— —

Special-Tarife. AusAus Fracht
nahme
Tarif freies
für Dienst—

Zuckerruben. gut.
A.2. T. IV. II.

To. ! To.“ To. Ja l Jy,

Post-Lei-.
Vieh. tair

qut. schen.

Mil

qut
u ——— —2 n.

Gesammt

Gewicht.

*

EO.

6. Gesammt-Verkehr.

Wismar ... ...

Kartlow ....... ...

dageböck.................
Teschow ....... .......

Neubukow ...............

Sandhagen..............

sröpelin ..... ann

Reddelich ...... ....

Doberan„«...............
Althof .. .. . .............

Parkentin ... ...........

Gr. Schwaß '. . . . . . . . . ...

Rostock .... . . .

Summa . .«“

Hierzu Empfang..
Summa ...

Hiervon ab: Einmaliger
 innen Verkehr..!

Summa Gesammt-Verkehr. .'

132,0 8916 143,31 720,8 315,2 127614355,0

20,001 565

32,0 3051 30.9 100

42,0 275,7 —

1734 8193 3061 560 20

305.0 69. .2 8209,1

19,6 24,4 4,4 124.

3,9 28.8 041 20,2 631.0

348,5

1581,

391.0

2259,1

—1152,1

3.4 25,1 L,«

38.0 231,6 3.,3 208.4

17 26.,5 28,5 3340

195,8 1030,81 40.01 260.0 388
 N

 —

19,66 155,8 1623

O,7 11,0 3469 4726

—
2909 *

730 —

5903

43,551 146,4

0,31 24

74

6.554 22

65 400 126.6 960,0

298,3

—111.3

593,2

7111 8098 100318 340,22 152,1 283,0 6631333.0 57 955315,0  2843

385,124430 159,31,81679,1 88531,0 1661,0 710112250 411,01 — 0 6804

 . 68 S IS B8O 83 70),O33 All

1951 —

03 608, 602 19557840

6652 4918.01 328,668.613362.0 7742,0 3543,6 14153.2 2268,5 82385 — 1,0 11217,61 0, 390887

3163 2357.01 159,3 31,8 16290 38481,0 1651,8 6001 984 11144  a Geen e! 18083

348 2561,3 169.3 131,3 1732,6 39001,0 1892,011 7161,4155 05 60808 02] 2105,5

Post.. . 11323

21237,*



Empfang.

VBVeförderte Quantitäten.

—A Eil Stück

gut. gut.

4 J—

A.I.3

——7 ——

Special-Tarife. Aus —58
ahme Fracht Post Lei—
Tarif freies
3 Dienst- gut. schen.

rüben. gut.
 To i To.“ To e

A. 2. II. III.

— 17 9.1

Mili

tair

gut.

*2

Gesammt—

Gewicht.

To.

C. Gesammt-Verkehr.

Wismar....

Kartlow .. . . . . . . . . . ......

Hageböck. . . . .. .....

Teschom...............
Neubukow .. ......

Sandhagen... ......

Kröpelin................

Reddelich................
Doberan........... .

Althof. . . . . . . . . . . . . . ....

Parkentin................
Gr. Schwaß ..........
Rostock ..............

Summa..!

91,3

7,8

7,1

901,*

32,9

68.8

54.,1

3227

30,6

354.2

23,9

—
6,22

23.6

O9

2,0

31,0 5,0

1,8

2733

L,9

48,0

1,0

10,8

10,0

F

18*

10440 342,31 143,53*

329,8 24758 169

21,8 568 310820 30341 700
331 1011 Aa 51,3
don uzs 1810) 2880

54 2 140 3090
— 441,81 7502

1U 100 3041 4301
1653 16120 395,4 105625

19.0 1011 203 250

2110 6090 371,1 20101

30,0

10,0

10,0

163,0

194.9

104

V 140,0

— 2051 1105

122
25

1792 2432 83,0öö —

I.3890,0188—VDDDDD———

53,6

O.

,a

5.4

101,5

9,2

302

1,5

192.6 4

91.3

9

3

2*
342

—V

2830

—30 ).2

5628.9

1864

749,3

470,1

2145,2

5341

2370,8

21.

3251,8

1522

181.6

133.1

3252,8

195780





Anlage 8.
—

Nachweisung
iber den

Yexsund uom Ceichen, Pieh und Fahtzeugen.

 CDSSDODSOCC———



Leichen. Pferde. Ochsen. Kiihe. Kalber. Schafe. Schweine.! Ferkel. Equipagen.

Von Station

Wismar ......

Anzahl.

320

Stiück.

6 24

Kartlow ...

Hagebök ....

Teschow ...

Neubukow ..

Sandhagen ..

Kröpelin ...

Reddelich.

Doberan ...

Althof . . . . . . ..

Parkentin ....

Br. Schwaß

3

7

86

899

—

136

2018

9

736

229

143

0

1024

11

959

367 3*

Rostock ...

Zummo 77*
2 222 2523 V 28



Anlage 9.

Gesammt-Aebersicht
über die

Verkehrs-Einnahmen

nach Monaten geordnet
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VBersonen-Verkehr.

Monat.

Fanuar ...

Februar ....

l

September ... .

Oktober ............ .

November ..........

Dezember ...

MNärz . . ..

Juni....

Juli..........
August ......

Summo

Für Tourbillets Für Retourbillets Militair zusammen
Fuür

II. III. II. III. aufguf Requi
Militair sitions
billets schein

für
Hunde

Versonen
Klasse

414—— A3 M5

Flasse
 4 4  J4 54 455

1378601 3823 30

1530 80) 3271)30
145690309590

4ols 50
io180 4296 90

1124 801 3318 60

2935 80

300040
3410 3

43 70
1121 20

1411 90
1519 80

2226 406

34 232 80

969140
8903 52
9000 25

12087 740
2637 80
 18414 80

682117468 21 22 160

9 601 a 38 20
5 50 14249 101 5 60

13 70 * 200 19 140

 abl soe ahl u 600
120 10172 901 11 150

17990
95 30

481 10

283 80
ird do

77 90

102 40

ws
2487 201 5356—327550 sn
3548 60 6250 70! 2256 60 5172 20

zot? 201 7290030*306140. 7870
2u2äS z235 301 — — wx
looo 20 3467 90) 1318 40 8360360
lu2 60l 3314 40) wr 3180 —

435503890101 1389 3262 —

92 9*

19249

i oo sobeds oo s2rabo io gien o 1745 o ieo sochs o 200 o 1

Neben

erträge
für

Gepück

A
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Häüstßer-Verkehr.
Gesammt-

Fracht Zusammen

im Personen—

verkehr

ir

Hepäck

*— 3 14

267 9967 180
301 9217 112

40) 9105 85

131 2340 907
2728 321 12824 52

301 1061 18739 8

380 401 18180 
710 66 230541 56

366 291 14640 99
— e! 12893 72

271 69 90270 59

61 10346 5

uag s 160668 88

Fracht
für

Leichen und
Fahrzeugen

* m4

15

Fracht

für

Vieh
F4 9

238 401

101

405 60

39 50

ur 10
372 60

942 —

07 301

B6 —

1087

0

70—

Fracht Nebenerträge Fracht Zusammen einnahme

aus allenfür im fir im

(Gilter Giüterverkehr Postaut Guüterverkehr Verkehrszweigen

&amp; — 4 14  — 4

45335 13
204 65

42849 sszi
532 78

3830 90

36835 10

4067 20

31 80

159 92

668107

5)ä— 320

5617

79 65

103 80 —o 80

 Wi
74 60

103 90

89 20

95 85

U 80

234

—130 3146

74*

48 11

52148

63 91
 52

 1 13

875

93 53

36 01

92 85

63

83

29

Acos 38

3411184
Ais G

 7

—D

3101 93
zzeß 96
4611 57

—

3972 76

2

14660 09

13970

1460

16458

50

69

17273 25

229910) 21

aßz7e

28375

15

52

19252 56

262

15243

36

45

7813 52 16398

54975 1 1274 o 1027 m 61996 J— 22266536





1 Ret.-Bill. — 2 Personen gerechnet.

1884.

Ergebnisse des Monats

Anzahl der beförderten Versonen

auf Tourbillets auf Retourbillets

II. I1 II. III. Militair.

fiir Tourbillets

II. III.

Erträge

für Retourbillets

—II. III.
Summa.

Klasse.

Januar ..

Februar
Härz
Aprir*

783
57
816

1105

3990
3289
3278
4891

4314Mai.. 1249.
*21

Juni ....

Juli. . . ..

August.. . .

September.
Oktober ..

Rovember.
Dezember ..

5507
6362
7448
408

2

Summa . .......

diervon entfallen auf den Lokal
Verkehr ... . ..... .........!

hdiervon entfallen auf den direkten
Verkehr ..................

Anzahl der zurückgelegten Per—
sonenkilometer.. . . . . . . . . . ..

hiervon Lokal-Verkehr . . . . . ...

direkter .......

Von jedem Reisenden wurden
ourchschnittlich aurückgelegt
Kilometie
die specifische Personen-Frequenz
d. i. die Anzahl der auf jeden
ilometer durchschnittlicher
Jahresbetriebslänge entfallen
den Personenkilometer) betrug
ind in Procenten der verschiedenen
Wagenklassen.. . . . . . . . . . ..

Kon dem Personenfahrgelde
treffen durchschnittlich auf
jede Person in Mark.. . . . . .

»ro Person und Kilometer in
Pfennigen.. . . . . . . . . . . . . ..

n Procenten auf die verschie—
denen Wagenklassen.. . . . . . .

—*8
—*

—13224 75, 0
*

1010 .

A2
38740
33813

118027
064805

53222

26.2 —19.35

3315 18950

O.e 31.4

Klasse.

896
836

1158
1288

1830)

4872
4114
4352
4826

5672

124
96

—101
459

248

141
700
517
226
270
302

S
4668

2850
1964
816
1748
1074
970

136
7

9598
7910

1132
7480
5466
4828
1896

75146

4340 4264

404

—V

IL.

1330

23
—0
 46—8

XRX

24929 28

I

10665
9092
9705

12569

13308

20548
18921
24175
16223
13267
10198
11164

169002

165469

4366

3515182
3377479

137703

Klasse. Klasse.
AVV———

1878 6ol g823 80 1124 80 3818 60
1539 30 21 1121 20 2885 80
1456 90 3095 4 38 3000 49
205650 4913 50 1519 80 341085
losl dol 4296 90 412ool sol 4206 o 3063 —

z306—5 36815—Aã 3soi 20. 2200 30 3061 40 78411 70
21 be85801887 20) 416 70
1900 20. dasr oo 3 3693 60
— — 40) 1200 20 Ac1435 9 3890.101389 70 2262—

GO217901005121235

— is22987 40 58601 20 21118 30505827 5

2247 20 2514 4011 671 601 88460

7 38

d.qi 3.40

ib. * 14 0 353 „96 13,94000 32,76 00
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